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Vorbemerkung

Die Anderungen der neuen kommunalen Haushaltssystematik 2002 wurde
für das erste Berichtsvierteljahr mit einbezogen.

Ab dem 1. Januar 2OO2 verwendet das Statistische Bundesamt in seinen
Veröffentlichungen grundsätzlich die Währungseinheit Euro. Sie finden in
der hier vorliegenden Veröffentlichung alle Wertangaben in Euro dargestellt.

Umrechnung von DM in Euro:
Die in DM für die Zeit vor dem 1. Januar 2002 ermittelten Werte wurden
einheitlich mit dem konstanten Faktor 1 Euro = 1,95583 DM umgerechnet.
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Allgemeine und methodische Erläuterungen

1 Rechtsgrundlage

Rechtsgrundlage für die viertellährliche Kassenstatistik über
die lst-Ausgaben und lst-Einnahmen sowie den Stand der
Schulden der öffentlichen Haushalte ist das Finanz- und
Personalstatistikgesetz FPStatG in der Fassung der Bekannt-
machung vom 8. März 2000 (BGBI. l. S. 206) in Verbindung
mit dem Bundesstatistikgesetz (EStatG) vom 22. lanuar 1987
(BGBI. I S. 462,565), zuletzt geändert durch Artikel 2 des
Gesetzes vom 16. luni 1998 (BGBI. I S. 1300).

2 Berichtskreis und Erhebungstatbestände

Berichtskreis

Zu dem Berichtskreis der vierteliährlichen Kassenstatistik
gehören

a) nach § 3 Abs. 1 Nr. 2 in Verbindung mit (i.V.m.)
§2Abs.1Nr.1FPStatG

der Bund sowie die Finanzanteile der Europäischen Union
(EU-Anteile). Die Finanzanteile der EU umfassen die aus der
Bundesrepublik Deutschland direkt an die EU abgeführten
Einnahmen (Agrarabschöpfungen, Zölle, Mehrwertsteuer-
Eigenmittel, Bruttosozialprodukt-EigenmitteD sowie die
Marktordnungsausgaben der EU an lnländer.

b)nach§3Abs.SFPStatG

der Lastenausgleichsfonds, das ERP-Sondervermögen, der
Fonds "Deutsche Einheit" sowie der Ausgleichsfonds
"Steinkohle", das Bundeseisenbahnvermögen, der Erblas-
tentilgungsfonds, der Entschädigungsfonds und die Versor-
gungsrücklage.

c)nach§ 3Abs. 1 Nr. 2 i.V.m. § 2 Abs. 1 Nr. 2 FPStatG

die Länder einschl. Stadtstaaten Berlin, Bremen, Hamburg
(Sondenechnungen der Länder werden - abweichend von
dem Verfahren in der Jahresrechnungsstatistik - nicht ein.
bezogen),

d)nach§ 3Abs. 2 Nr. 2 i.V.m. § 2Abs. 1 Nr. 3 FPStatG

die Gemeinden und Gemeindeverbände,

e) nach § 3Abs. 4 Nr. 2 i.V.m. § 2Abs. 1 Nr. 5 FPStatG

die Sozialversicherungsträger (ohne Unfallversicherung)
und die Bundesanstalt für Arbeit. Um den Berichtskreis der
Sozialversicherungshaushalte vollständig nachweisen zu
können, werden die Daten der nicht berichtspflichtigen Un-
fallversicherungsträger in der vorliegenden Veröffentlichung
geschätzt. Ab 1.1.1999 nicht mehr einbezogen sind die Trä.
ger der Zusatzversorgung des Bundes, der Länder, der Ge-
meinden und Gemeindeverbände (s. auch Pkt. 13 ,,Ver-
gleichbarkeit der Daten").

Ab 1. ,anuar 1995 umfassen die Sozialversicherungsträger
auch die Pflegeversicherung (vgl. Gesetz zur sozialen Absi-
cherung des Risikos der Pflegebedürftigkeit vom 26. Mai
1994, BGBI. l, Nr. 30 vom 28. Mai 1994). Die Pflegeversiche-
rung tritt stufenweise in Kraft. Am 1. lanuar 1995 begann
die Beitragszahlung.

oie Leistungen zur häuslichen Pflege werden seit 1. April
1995 und die zur stationären Pflege seit 1. Juli t996 ge-
währt. Statistisch nachgewiesen werden Ausgaben und
Einnahmen der fflegeversicherung erstmals ab dem 2. Vier-
tetiahr 1995.

ln der vierteliährlichen Kassenstatistik nicht erfaßt werden

- die Ausgaben und Einnahmen der kommunalen
Zweckverbände.

Das Halbjahresergebnis und das lahresergebnis werden
regelmäßig in "Wirtschaft und Statistik' veröffentlicht und
kommentiert.

Erhebungstatbestände

Nach § 3 Abs. 1 Nr. 2, Abs. 2 Nr. 2, Abs. 4 Nr. 2, Abs. I sowie
nach § 5 Nr. 2 des FPSlatG werden in der Kassenstatistik bei
den öffentlichen Haushalten vierteliährlich für das abgelaufe-
ne Quafial
- die lst-Ausgaben und lst-Einnahmen in der Gliederung nach

Ausgabe- und Einnahmearlen,
- die Eauausgaben nach Aufgabenbereichen und
- der Schuldenstand am Ende eines leden Vierteliahres
erfaßt.

3 Durchführung der Statistik

Datenerfassung

Die Daten werden den viertetjährlichen Kassenabschlüssen
der Gebietskörperschaften entnommen (sog. Sekundärstatis.
tik).

Berichtsstellen für die staatlichen Vierteliahresergebnisse
sind das Bundesfinanzministerium und die Länderfinanz-
mirlisterien bzw. die Statistischen Landesämter. Die Lieferung
der Daten an das Statistische Bundesamt erfolgt i.d.R. auf
maschinellen Datenträgem. Die Kassenergebnisse der kom-
munalen Haushalte werden von den Statistischen Landesäm-
tem mittels Datenträgem erfaßt, deren Gliederung der kom-
munalen Haushaltssystematik (Gruppierungsplan) entspricht.
Die zu Landesergebnissen zusammengestellten Daten über
die kommunalen Ausgaben und Einnahmen werden auf Da.
tenträger an das Statistische Bundesamt gemeldet.

Oie finanzstatistischen Ergebnisse für die Sozialversicherung
werden ie nach Versicherungszweig entweder vom Bundesmi-
nisterium für Gesundheit oder direkt von den Versicherungs-
trägem dem Statistischen Bundesamt gemeldet. Einige Daten
werden geschätzt.

Datenaufbereitung

Zur besseren Vergleichbarkeit der verschiedenen öffentlichen
Haushalte sind im Rahmen der finanzstatistischen Aufberei-
tung Zu- und Absetzungen an den gemeldeten Kassenergeb-
nissen vozunehmen:

Absetzungen

- Finanzstatistisch abgesetzt werden Ausgaben und Einnah-
men, die zu Doppelzählungen innerhalb eines Einzelhaus.
halts führen. Bei Bund und Ländem sind dies die haushalts-
technischen Verrechnungen (durchlaufende Gelder, Erstat-
tungen u.a.), bei den kommunalen Haushalten die 'inneren
Verrechnungen", die Zuführungen zwischen Verualtungs.
und Vermögenshaushalt sowie die kalkulatorischen Kosten
und deren Einnahmegegenbuchungen.

Bei der finanzstatistischen Zusammenfassung des Landes-
haushalts Bremen mit den Haushalten der Stadtgemeinden
Bremen und Bremerhaven wird der Zahlungsverkehr zwi-
schen diesen Gebietskörperschaften eliminiert.

- Nicht in den Angaben enthalten ist beim ERp- Sondervermö-
gen die Liguiditätshilfe für Ausfuhrgeschäfte, deren plafond

-6-
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256 Mitl. EUR beträgt und der revolvierend von der Kreditan.
stalt für Wiederaufbau in Anspruch genommen wird.

- Die Gewerbesteuerumlage der Gemeinden/Gv. an Bund
und Land wird finanzstatistisch nicht unter den Ausgaben
nachgewiesen, sondern von den Einnahmen der Gemein-
den aus der Gewerbesteuer nach Eftrag und Kapital abge-
setzt.

- Bei einigen Ländem sind die Einnahmen aus der Grunder-
werbsteuer und die Weiterleitung der Mittel an die Gemein-
den/Gv. statistisch um die Beträge gekürzt worden, die die
Gemeinden/Gv. entgegen der bundesrechtlichen Regelung
über die Steuerverteilung noch als eigene Steuereinnah-
men ausweisen (s. Punkt 13).

. Die Leistungen nach dem Bundesausbildungsförderungs-
gesetz und dem Unterhaltsvorschußgesetz, die Lastenaus-
gleichsleistungen, das Wohngeld, die Ausgaben für den
Katastrophenschutz und alle anderen Leistungen für Rech-
nung des Bundes oder der Länder sowie die Erstattungen
dieser Zahlungen werden - soweit statistisch gesondert er-
faßt - bei den Gemeinden und Gemeindeverbänden finanz.
statistisch wie durchlaufende Gelder behandelt, d.h. elimi-
niert, da sie bei Bund, Lastenausgleichsfonds und Ländem
als unmittelbare Ausgaben nachgmiesen werden.

Zusetzungen

lm Bundeshaushalt und in den Haushalten einiger Länder
werden die Kreditaufnahmen netto, in der finanzstatisti-
schen Darstellung dagegen brutto, d.h. Aufnahme und lil.
gung getrennt, nachgewiesen.

Die Ergänzungszuweisungen des Bundes an finanzschwache
Länder sowie die hierfür vemendeten Umsatzsteuerein-
nahmen werden beim Bund in Ausgabe und Einnahme brut.
to ausgewiesen (1. vi. 2002: 3 896,9 Mill. EUR).

Für den Landeshaushalt Rheinland-ffalz wird der Netto.
nachweis der Leistungen nach dem Bundesentschädi-
gungsgesetz (BEG) auf den Bruttonachweis der Einnahmen
und Ausgaben umgestellt.

- Der Bund weist den Anteil der Länder an dem Mirteral-
ölsteueraufkommen netto nach. Finanzstatistisch efolgt
eine Bruttostellung beim Bund in Einnahme und Ausgabe
(1. vi. 2002: 1286,9 Milt. EUR).

4 Finanzstatistische Begriffe

- Ausgaben/Einnahmen der laufendcn Rechnung

Summe aller Ausgaben und Einnahmen, die im Rahmen des
Venrualtungsvollzugs sowie des Betriebs von Einrichtungen
und Anstalten meistens regelmäßig anfallen und nicht ver-
mögenswirksam sind (Personalausgaben, laufender Sach-
aufwand, Zinsausgaben und -einnahmen, Zuweisungen
und Zuschüsse für laufende Zwecke, Gebühreneinnahmen,
Steuem), bereinigt um Zahlungen von gleicherEbene.

- Ausgaben/Einnahmen der Kapitalrechnung

Summe aller Ausgaben und Einnahmen, die eine Ver-
mögensveränderung herbeiführen oder der Finanzierung
von lnvestitionen anderer Träger dienen und keine besonde-
ren Finanzierungsvorgänge darstellen (Baumaßnahmen,
Eruerb und Veräußerung von Sachvemögen, Zuweisungen
und Zuschüsse für lnvestitionen, sonstige Vermögensüber-
tratungen, Darlehensgewährungen und -rückflüsse), berei-
nigt um Zahlungen von gleicher Ebene.

- Bcrcinigte Ausgabcn/Einnahmen

Summe der Ausgaben / Einnahmen der laufenden
Rechnung und der Kapitalrechnung.

- Haushaltstcchnischc Vcncchnungen

sind inteme Venechnungen in den öffentlichen Haus-
halten, die flir die finanzstatistische Darstellung zur Ver-
meidung von Doppelzählungen eliminieft werden (s.o).

- Finanzlerungssaldo

Saldo der bereinigten Ausgaben und Einnahmen zuzüglich
bav. abzüglich des Saldos haushaltstechnischer Venech.
nungen.

- Besonderc Finanzierungsvortängc

sind die den Gesamthaushalt einer Körperschaft ausgle-
chenden periodenübergreifenden Finanztransaktionen :

Ausgabcn

Schuldentilgung am Kreditmarkt
an die Sozialversicherung
an öffentliche Untemehmen und Ausland für
Ausgleichsforderungen
an sonstigen inländischen Kreditma]kt
Rückzahlung innerer Darlehen
Zuführungen an Rücklagen
Deckung von Voriahresfehlbetdgen

Einnahmcn

Schuldenaufnahme am Kreditmarkt
bei der Sozialversicherung
Aufnahme innerer Darlehen
Entnahmen aus Rücklagen
Überschüsse aus Voriahren
Münzeinnahmen

lbsscnmäßigcr Übcrcchuß/Fchlbctng
(lltchnusgabcn/Mch reinnahmcn)

Finanzierungssaldo zuzüglich/abzüglich der
besonderen Finanzierungsvortänge.

- Schulden aus l0cditmarktmitteln

Als Schulden aus Kreditmarktmitteln gelten alle Kredite, die
haushaltsmäßig vereinnahmt werden. Dazu zählen nicht
die Kredite, die zur Überbrückung vodbeqehender Kas-
senanspannungen aufgenommen werden (sogenannte Kas-
senkredite). Die Schulden der Gemeinden/Gv. aus Kredit-
ma*tmitteln enthalten - abweichend von Fachserie 14 Rei-
he 5 - auch die kreditähnlichen Rechtsgeschäfte, da diese
im Rahmen der viefteliährlichen Eftebungen nicht geson-
deil erfaßt werden.
Die kreditähnlichen Rechtsgeschäfte umfassen lediglich die
Hypotheken-, Grund- und Rentenschulden sowie die Rest-
kaufgelder.

5 Zahluntsbcrcichc und finanzstatlstische
Eercinigung

Zahlungsbcrcichc

Bestimmte Zahlungen der öffentlichen Haushalte untereinan-
der und mit anderen Bereichen, insbesondere laufende und
investive Zuweisungen, Erstattunten, Schuldendiensthilfen,
Zinsen und Darlehen, werden in den Tabellen einheitlich nach
Bereichen (- Zahlungsgeber, Zahlungsempfänger) gegliedeft.
Unterdem Öf f entlichen Bereich werdenhieöei
neben den Gebietskörperschaften auch die Sozialversiche-
rung (einschl. Bundesanstalt für Arbei0, die Zweckverbände

Statistisches Bundesamt, Fachsede 14, R 2, l. Vil ZOOZ
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und die sonstigen luristischen Personen zwischengemeindli
cher Zusammenarbeit subsumiert.

Die Zahlungen an (von) Unternehmen, private (n) Haushalte
(n) und an die (von der) übrige (n) Welt sind finanzstatistisch
alsZahlungen an (von) andere(n) Bereic he(n)
klassifiziert. Eine Ausnahme bilden die Zuschüsse für laufen-
de Zwecke an Organisationen ohne Enruerbszweck (Staat:
Gruppe 685) und die Erstattungen an "sonstige Bereiche"
(Staat: Obergruppe 67). die vergleichbar mit dem Staats.
verbrauch in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
als laufender Sachaufiruand nachgewiesen werden.

Die Abgrenzung der einzelnen Bereiche richtet sich im we-
sentlichen nach den entsprechenden Vorschriften der staatli.
chen und kommunalen Haushaltssystematik (Gruppierungs-
ptan).

Finanzstatistische Bereinigung

Durch die Zahlungen zwischen den einzelnen öffentlichen
Haushalten ergeben sich bei der Zusammenfassung der
Ergebnisse mehrerer Körperschaft en oder Körperschaft sgrup.
pen zu einer Darstellungsebene Doppelzählungen. Die finanz-
statistische Bereinigung dieser Doppelzählungen kann dabei
nicht bei den einzelnen Ausgabe- oder Einnahmearten, son-
dem nur global bei den Ausgabe- und Einnahmesummen
erfolgen, indem die darin enthaltenen Zahlungen zwischen
den einzelnen Körperschaften oder Körperschaftsgruppen . in
Höhe der Zahlungseingänge als Gesamtbetrag abgesetzt
werden. Eine Ausnahme bitden die Schuldenaufnahmen bei
Sozialversicherungsträgern und der Bundesanstalt für Arbeit
(Sozialversicherung), die entsprechend der staatlichen
Haushaltssystematik . als Zahtungen von anderen Bereichen
(Kreditmarkt im weiteren Sinne) behandelt und daher bei der
Bereinigung nicht berücksic htigt werden.

6 Ergebnisdarstellung

Tabellenprogramm

Die statistischen Ergebnisse werden regelmäßig sowohl für
das Berichtsviertel,ahr als auch jeweils für die kumulierten
VierteIahre (Halbjahr, Dreivierteliahr, lahr) getrennt darge-
stellt. Die Daten der neuen Länder und ihrer Gemeinden/Gv.
sind vollständig in das Tabetlenprogramm integriert. Das neue
Tabellenprogramm sieht eine klare Trennung zwischen den
Oatendes öffentlic hen Gesamtha us haltes
einerseits (ta b e lle n 1.1 bis 1.7 bzw. 3.1 bis 3.2) und den
Lä n d e re rg e b n i s s e n. d.h. allen nach einzelnen Län.
dem regional aufgliederbaren Kassenergebnissen
Oa be llen 2.1 bis 2.4 bzw. 4.1 bis4.4) -vor.

Ta b e lle 1.1 (3.1) weist die Ausgaben und Einnahmen der
öffentlichen Haushalte nach Hauptarten und Xörperschafts.
gruppen nach.
ln Ta b e tle 1.2 (3.2) werden die Baumaßnahmen deröf-
fentlichen Haushalte nach Aufgabenbereichen dargestellt.
T a b e I t e 1.3 (3.3) enthätt den Nachweis über die Einnah-
men der öffentlichen Haushalte aus Steuem und steuerähnli.
chen Abgaben nach Arten.

Tief untergliedert nach allen wichtigen Einzelarten sind die
Ausgaben und Einnahmen in Ta b e I le 1.A (3.a).

ln den Ta b e lle n 1.5 (3.5) u n d 1.6 (3.e) stnd die Ausga-
ben und Einnahmen der Kommunathaushatte nach Körper-
schaft sgruppen nachgewiesen.

T a b e I le 1.7 (3.7) enthält die Kreditma*tschulden der
öffentlichen Haushalte. lm anschließenden Länderteil werden
alle regionalisier-baren Ausgaben und Einnahmen der öffent-
lichen Haushalte (Ta b elle 2.tl4.l), die Baumaßnahmen
nachAufgabenbereichen (Ta b e lle 2.21A.2), die einzelnen
Steuereinnahmen (T a b e I te 2.3/4.3) sowie die Schulden

aus Kreditmarktmitteln ( T a b e I I e 2.al A.al in der Unterglie-
derung nach Ländem dargestellt.

Darstellung der Ausgabe- und Einnahmearten

Die Ausgaben und Einnahmen sind in den Tabellen nach
gesamtwirtschaftlichen Zusammenhängen geordnet. Durch
Aufteilung der Ausgaben und Einnahmen nach 'laufender
Rechnung", "Kapitalrechnung" und "besonderen Finanzie-
rungsvorgängen " werden dabei

- die dem laufenden Verbrauch dienenden Finanzvorfälle,

- die im gesamtwirtschaftlichen Sinne vermögensver-
ändemden Vorgänge und

- die zur Deckung der Finanzierungslücke zwischen Ausgaben
und Einnahmen bestimmten, periodenübergreifenden Fi-
n an z i eru n gstran sa kt ionen

herausgestellt (s. Pkt. a) und unter Berücksichtigung finanz.
statistischer Zu- und Absetzungen (haushaltstechnische
Verrechnungen u. ä.) bis zum kassenmäßigen Abschluß fort.
geführt.

7 Ausgleichsfonds "Steinkohle"

Der nach dem dritten Verstromungsgesetz (vom l3.l2.l9l4
i.d.F. der Bekanntmachung vom 19.04.1990, BGBI. l, S. 917,
zuletzt geändert durch das Gesetz zur Sicherung des Einsat-
zes von Steinkohle in der Verstromung und zur Anderung des
Atomgesetzes und des Stromeinspeisungsgesetzes (SKWP)
vom 79.07.7994,8G81. I, S. 1618) als unselbständiges Son-
dervermögen des Bundes errichtete Ausgleichsfonds zur
Sicherung des Steinkohleeinsatzes hatte die Aufgabe, den
Elektrizitätsversorgungsunternehmen ein en finanziellen
Ausgleich für die bei der Verstromung heimischer Steinkohle
entstandenen Mehrkosten zu gewähren, die gegenüber dem
Einsatz billigerer lmportkohle, von Erdöl oder Erdgas entste-
hen. lnfolge des Wegfalls des Kohlepfennigs fielen ab 2001
keine Ausgaben mehr an, sondem nur noch Schulden, weil
die Ansprüche der Subventionsempfänger teilweise über
Kredite finanziert wurden. Durch Gesetz vom 20.12.2001
(BGBl. l. 5.3992) ist das Sondervermögen aufgelöst worden.

8 Fonds "Deutsche Einheit"

Durch Art. 31 des Gesetzes zur Schaffung einer Währungs-,
Wirtschafts. und Sozialunion vom 25. luni 1990 (BGBI. ll, S.
518) ist das Sondervermögen des Bundes Fonds "Deutsche
Einheit" errichtet worden. Zunächst hatte der Fonds die Auf-
gabe, die aus dem o.e. Gesetz folgenden finanziellen Ver.
pflichtungen der Bundesrepublik Deutschland gegenüber der
DDR zu erfüllen. Nach Vollendung der Einheit erhielten die
fünf neuen Länder sowie Bertin (Ost) die Leistungen aus dem
Fonds in vollem Umfang. Die Länder leiteten 40 v.H. der ihnen
zufließenden Fondsmittel an ihre Gemeinden und Gemeinde-
verbände weiter. Für die Jahre 1990 bis 1994 standen zu-
nächst 59 Mrd. EUR zur Verfügung. Mit dem Gesetz zur Aufhe-
bung des Strukturhilfegesetzes vom 16. Män 1992 wurde das
Fondsvolumen auf 74,8 Mrd. EUR aufgestockt. Eine weitere
Anhebung auf 82,2 Mrd. EUR brachte das Gesetz zur Umset-
zung des Föderalen Konsolidierungsprogramms vom 26. Juni
1993 (BGBI. I S.944). 33,6 Mrd. EUR dieses Betrages brach.
ten Bund (25,4 Mtd. EUR) und Länder (8,2 Mrd. EUR) durch
Zuschüsse auf. Den Rest (49 Mrd. EUR) finanzierte der Fonds
durch Kreditaufnahme. Für die Zins- und Tilgungsleistungen
erhielt der Fonds vom Bund regelmäßig 10 v.H. der bis zum
Ende des lahres 1993 insgesamt aufgenommenen Kredite.
Daran beteiligten sich die alten Länder bis einscht. lg94 zut
Hälfte. Ab 1995 werden die neuen Länder in den gesamtdeut-
schen Länderfinanzausgleich einbezogen, die Leistungen des
Fonds an die neuen Länder entfallen daher ab diesem Zeit-
punkt.

-8-
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9 Bundeseisenbahnvermögen (BEV)

Dieses im Zuge der Bahnreform gegründete Sonderuemögen
(vgl. Gesetz zur Neuordnung des Eisenbahnwesens vom 21.
Dezember 1993, BGBI. I 5. 2378) venryaltet die Altschulden
der ehemaligen Untemehmen "Deutsche Bundesbahn' und
"Deutsche Reichsbahn" und ist Dienstherr der der Bahn AG
zugewiesenen Beamten. Ab 1996 ist die Ermächtigung des
BEV zur Nettokreditaufnahme grundsätzlich weggefallen.
(Lediglich zur Tilgung der bis zu diesem Zeitpunkt aufgelaufe.
nen Verbindlichkeiten dürfen noch Kredite neu aufgenommen
werden.) Der Bund trägt ab diesem Zeitpunkt die Auh,vendun-
gen, die das BEV nicht durch eigene Einnahmen decken kann,
durch entsprechende Erstattungen.

10 Erblastentilgungsfonds

Der durch Art. 38 des Gesetzes zur Umsetzung des Föderalen
Konsotidierungsprogramms enichtete Eölastentilgungsfonds
übernimmt ab 1. lanuar 1995 die bis zu diesem Zeitpunkt
aufgelaufenen Verbindlichkeiten des Kreditabwicklungsfonds.
Darüberhinaus sind in dem Fonds Teile der Altverbindlichkei-
ten der Wohnungsbauunternehmen der ehemaligen DDR in
Höhe von rund 16 Mrd. EUR sowie die Veöindlichkeiten der in
der bisherigen Form zum lahresende 1994 aufgelösten Treu-
handanstalt in Höhe von rund 105 Mrd. EUR zusammenge-
faßt.

1 1 Entschädigungsfonds

Der Entschädigungsfonds ist ein nicht rechtsfähiges Sonder-
vermögen des Bundes. Aus ihm werden die auf der Grundlage
des Vermögensgesetzes sowie des Entschädigungs- und
Ausgleichsleistungsgesetzes (-EALG- BGBI I, S. 2624 vom
27.9.7994) zu leistenden Zahlungen finanziert. Einnahmen
und Ausgaben des Entschädigungsfonds werden ab dem
ersten Vierteljafu 7995 nachgewiesen, die Schulden erst ab
dem 1. Vierteliafu 7997. Der Entschädigungsanspruch wird
durch Zuteilung von Schuldverschreibungen erfüllt, die erst ab
dem 1.1.2004 zu vezinsen und in fünf gleichen Jahresraten
per Auslosung zu tilgen sind.

12 Versorguntsrücklage des Bundes

Der Bund hat mit dem Gesetz über eine Versorgungsrücklage
des Bundes vom 9. luli 1998, BGBI. I, S. 1800, das Sonder-
vermögen "Versorgungsrücklage des Bundes" enichtet. Das
Gesetz trat zum 1.1.1999 in Kraft. Seine Aufgabe ist es, auch
in Zukunft die Versorgungsaufwendungen für die Bundesbe-
amten zu sichern. Zu diesem Zweck werden diesem Sonder-
vermögen in den .lahren 1999 bis 2017 iährlich Mittel zuge-
führt, die die Deutsche Bundesbank zu verwalten hat. Die
Höhe der Mittelzuführung ergibt sich aus einem prozentualen
Abschlag (0,2 Prozentpunkte) der iährlichen Besoldungserhö'
hung. Die Länder haben ebenfalls derartige Sondervermögen
errichtet. Auf kommunaler Ebene sind keine gesonderten
Sondervermögen zur Sicherstellung der künftigen Versor'
gungsausgaben gegründet worden. Die Aufgabe wird von den
finanzstatistisch nicht erfaßten kommunalen Versorgungs-
kassen übemommen. Da die aktiven Beamten ab dem
7.7.2002 in die staatliche Förderung einer kapitalgedeckten
Altersvorsorge einbezogen werden, werden zur Vermeidung
von Doppelbelastungen die auf den 31. Dezember 2002
folgenden acht allgemeinen Anpassungen der Besoldung
nicht um 0,2 Prozentpunkte vermindert.

13 Sonstige Hinweise

Gewinnablieferung der Deutschen Bundesbank

Ab dem Haushaltsjahr 1989 hat der Bund den Nachweis
seiner Einnahmen aus der Gewinnablieferung der Deutschen

Bundesbank nach § 2 Abs. 2 des Bundeshaushaltsgesetzes
(BGBI. I 1989, S. 1) geänderr. Die tatsächliche Gewinnabfüh-
rung wird im lst.Ergebnis nur noch in der Höhe als kassen-
wirksame Einnahme aus wirtschaftlicher Tätigkeit nachgewie-
sen, wie sie im Haushaltsplan als Einnahmenansatz veran-
schlagt war. Ab 1995 wird der Teil der Gewinnablieferung, der
über den Planansatz hinausgeht, dem Eölas-tentilgungsfonds
zur Zahlung seiner Zins- und Tilgungsveryflichtungen direkt
zugewiesen. lm finanzstatistischen Nachweis erfolgt Brutto-
stellung, d.h. der Teil des Eundesbankgarinns, der den Ein-
nahmeansatz im Bundeshaushaltsplan überschreitet, wird
beim Bund in Einnahme (Gr.Nr. 121 "Gewinne aus Untemeh.
men und Beteiligungen"; Funktion 853 "Banken und Kreditin-
stitute') und Ausgabe (Gr.Nr. 625 "Schuldendiensthilfen",
Funktion 873 "Sonderyermögen") zugesetzt.

Stcucreinnahmen

ln der vierteliährlichen Kassenstatistik der öffentlichen Haus.
halte wird das kassenmäßige lst-Ergebnis der Steuereinnah-
men der Gebietskörperschaften im ieweiligen Bedchtsvietel-
iahrn ac h d e r Ve rte i lu n g derGemeinschaftsteuem
und der Geweöesteuerumlage erfaßt.

Zur inhaltlichen Abgrenzung des statistischen Nachweises der
Steuereinnahmen in anderen Veröffentlichungen (2.8. Reihe 4
der Fachserie 14 : Steuerhaushalt) ist im einzelnen zu beach-
ten, daß im vorliegenden Bericht

- die kommunalen Steuereinnahmen der Stadtstaaten Ham-
burg, Bremen und Berlin finanzstatistisch nicht den Steuem

'der Gemeinden und Gemeindeveöände, sondem den Steu-
em der Länder zugerechnet werden;

- die Anteile der Mehuertsteuer, die der Bund als Ergän-
zungszuweisungen an finanzschwache Länder zahlt, den
Steuereinnahmen des Bundes und nicht denen der Länder
zugerechnet werden (Bruttonachweis). Das Volumen der
Bundesergänzungszuweisungen steigt ab 1995 beträcht-
lich, da der ab diesem Zeitpunkt erstmals gültige gesamt-
deutsche Länderfinanzausgleich vielfältige, zusätzliche
Leistungen dieser Art vorsieht (2.8. an die neuen Länder we-
gen teilungsbedingterSonderlasten wie auch zur Förderung
der Wirtschaftskraft, an kleine Länder zum Ausgleich ihrer
überproportionalen "Kosten politischer Führung1.

die Einnahmen aus der Mehmertsteuer noch nach vorläufi-
gen Berechnungen den einzelnen Haushaltsebenen zuge-
wiesen sind;

die Steuereinnahmen der öffentlichen Haushalte um die
lnvestitionszulage nach § 4 b lnvestitionszulagengesetz
(BGBI. I 1982, S. 646 tr) gekünt sind

- die Länder nach Einführung des neuen GrundeueÖsteuer-
rechts zum 1. lanuar 1983 den Teil des Grundetweösteuer-
aufkommens, den sie ihren Kommunen überlassen, haus-
haltssystematisch unterschiedlich behandeln.
Einige Länder verbuchen das Grundemerbsteuerauftom-
men - mit Ausnahme von Abwicklungsbeträgen nach dem
alten Recht (Zuschlag zur Grundenrverbsteuer) - voll als
Landessteuer und überlassen ihren Gemeinden/Gv. Teile
davon als Zuweisungen, die in der vorliegenden Darstellung
berücksichtigt werden. Andere Länder veöuchen nur den
ihnen effektiv verbleibenden Teil als Landessteuer; den
kommunalen Anteil veöuchen die Gemeinden/Gv' selbst
direkt als originäre Steuereinnahmen. Da hierdurch der Ein'
zelvergleich der staatlichen und kommunalen Anteile ge'
stört ist, empfiehlt es sich, nur das Grunderuerbsteuerauf'
kommen insgesamt (staatliche und kommunale Anteile zu-
sammen gefaßt) zu Vergleichszwecken heranzuziehen.

Europäische Union (EU)

Seit dem Haushaltsiahr 1971 stehen die Abschöpfungs'
beträge bei Preisausgleichsmaßnahmen sowie die Zollanteile

Statistisches Bundesamt, Fachserie 14, R 2, 1. Vil2002
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der EU als eigene Einnahme zur Verfügung. Aufgrund eines
Beschlusses des Rates der EU vom 21. Aprit 1970 wird seit
dem Haushaltsjahr 1975 außerdem ein Teil der Umsatzsteuer
des Bundes an die EU als eigene Einnahme abgetreten. Die
Anteile der EU an der Umsatzsteuer sowie an den Zöllen
werden finanzstatistisch als Steuereinnahmen der EU, die
Abschöpfungsbeträge als Einnahmen aus steuerähntichen
Abgaben behandelt. Nach der Neuregelung des Finanzie-
rungssystems steht der EU ab 1988 eine vierte Finanzguelle
zu, die der Restfinanzierung ihrer Ausgaben dient. Den durch
die übrigen Einnahmen nicht gedeckten Teit der Gesamtaus-
gaben der EU miissen die Mitgliedsstaaten entsprechend dem
Anteil ihres (nationalen) Bruttosozialproduktes zu Marktprei-
sen am gesamten Bruttosozialprodukt der EU durch Beiträge
finanzieren. Diese sog. BSP- Eigenmittel werden statistisch bei
der EU ats Einnahmen aus Eigenmitteln und beim Bund
- entsprechend der Veranschlagung im Bundeshaushalt - in
gleicher Höhe als Steuermindereinnahmen nachgewiesen.

Schulden des Iastenausg]eichsfonds

Die Schulden des Lastenausgleichsfonds wurden ab 1. lanuar
1980 vom Bund übernommen, Die nur noch geringen Beträge
sind im Nachweis der Schutden des Bundes enthalten.

Schulden der Sondervermögen Erblastentilgungsfonds,
Bundeseisenbahnvermögen und Ausgleichsfonds,,Stein-
kohle"

Gemäß dem Gesetz zur Eingliederung der Schulden der Son.
dervermögen in die Bundesschuld (vom 21. luni 1999, BGBI. l,
S. 1384) hat der Bund ab 1. luli 1999 die Verbindlichkeiten
dieser drei Sondervermögen übernommen. Der Vergleich mit
dem Vorquartal und dem Vorjahresquartal ist daher beein.
trächtigt.

Ausgleichsforderungen

Nach den Regelungen der zweiten Stufe der Wirtschafts. und
Währungsunion müssen bestehende Altschulden der öffentli.
chen Haushalte in der Bilanz der Deutschen Bundesbank ab
dem 1.1.1994 mit einer Endfältigkeit versehen werden. Als
"Altschulden" gelten die im Zusammenhang mit der Wäh-
rungsreform von 1948 geschaffenen Ausgleichsforderungen,
die Ende 1993 in Höhe von 4,4 Mrd. EUR zu Buche standen.
Der Bund wird diese bisher unbefristeten Forderungen ab dem
lafu 2O24 in zehn Jahressätzen tilgen.

Darlehen des Bundes an die Bundesanstalt für Arbeit

lm vierten QuartaI iedes lahres werden diese "vorläufigen"
Darlehen in Zuweisungen umgewandelt und daher bei den
oarlehen ab- und den Zuweisungen zugesetzt. Aus diesem
Grund weisen die Dartehen des Bundes an den sonstigen
öffentlichen Bereich (s. Zeile 14 in Tabelle 1.1 und Zeile 52 in
Tabetle 1.4) im vierten Quartalein negatives Voneichen auf.

Landeshaushalt Berlin

Für Bertin wird nur ein Gesamthaushalt erstellt. Eine Trennung
in Ost und West ist finanzstatistisch nicht möglich. Die Daten
umfassen daher in der vorliegenden Veröffentlichung Ge-
samtberlin. ln den Ländersummen ist Gesamtberlin unter
"Früheres Bundesgebiet" subsumiert, soweit nicht ein geson-
derter Nachweis bei der Körperschaftsgruppe "Stadtstaaten"
vorgesehen ist.

Vergleichbarkeit der Daten

Die Kassenergebnisse der Gemeinden/Gv. sind im Vorjahres-
vergleich z.T. erheblich durch die Ausgliederung von Einrich-
tungen aus den kommunalen Haushalten beeinflußt. Diese
Vergleichsstörungen, insbesondere bei den Gebührenein-
nahmen, den Personalausgaben und dem laufenden Sach.
aufwand, lassen sich mit den verfügbaren Daten z. Zt. leider
nicht bereinigen.
Die Gewerbekapitalsteuer ist mit Wirkung zum 1.1.1998
weggefallen. Zum Ausgleich erhalten die Kommunen, denen
das Aufkommen aus dieser Steuer zustand, einen Anteil am
Umsatzsteueraufkommen (nach Abzug von 3,64 v.H., die dem
Bund als Ausgleich für die Belastungen eines zusätzlichen
Zuschusses an die gesetzliche Rentenversicherung der Arbei.
ter und Angestellten zufließen) in Höhe von 2,2 v.H..
Ab 1. April 1998 ist der allgemeine Satz der MehMerlsteuer
zur Finanzierung eines zusätzlichen Bundeszuschusses zur
gesetzlichen Rentenversicherung von 15 auf 16 v.H. angeho.
ben worden. Die sich daraus ergebenden Mehreinnahmen
ermöglichten die Beibehaltung des bislang geltenden Bei-
tragssatzes von 20,3 v.H. in der Rentenversicherung. Die
durch die ökologische Steuerreform finanzierte Erhöhung des
Bundeszuschusses an die gesetzliche Rentenversicherung
ermöglichte die Absenkung des Beitragssatzes auf 79,5 "/"
zum 1. April 7999. Zum 1. lanuar 2000 wurde er auf 19,3 o/o.

und zum 1. Januar 2001 auf 19,1 % gesenkt.
Der Vorjahresvergleich ist bei den Einnahmen des Bundes
durch die einmaligen, im dritten Quartal 2000 kassenwirksam
gewordenen Versteigerungserlöse aus den Mobilfunklizenzen
in Höhe von 50,8 Mrd. EUR beeinträchtigt. Die vorgesehene
Schuldentilgung aus den Mitteln der Mobilfunk-
Versteigerungserlöse erfolgte im vierten Quartat 2000 (12,2
Mrd. EUR) bzw. im ersten Quartal 2001 (33,1 Mrd. EUR).
ln Anpassung an die Neuabgrenzung des Staatssektors nach
dem Europäischen System Volkswirtschaftlicher Gesamtrech-
nungen 1995 (ESVG 95) werden ab dem 1. Vierteliatu t999
die Träger der Zusatzversorgungskassen nicht mehr den
öffentlichen Haushalten zugeordnet.
Die Haushaltssystematik des Bundes und der Länder wurde
Ende der 90er lahre überarbeitet. Durch die zeitversetzte
Einführung der neuen Haushaltssystematik können beim
Vergleich mit dem Vorjahr Brüche auftreten.

-10-
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Sonderver-
mögen des
Bundes r)

Sozial-
versicherung

Länderlnsgesamt Bund

Eckwerte der öffentlichen Haushalte im 1. Vierteliahr 2002 und 2001

Mill. Euro

Einnahmen/
Ausgaben/
Schulden

Bereinigle Einnahmen
2002
2001

Veränderung in %

Bereinigte Ausgaben
2002
2001

Veränderung in %

Finanzierungssaldo
2002
2001

Veränderung in Mitl. EUR

Nettokreditaufnahme
2002
2001

Veränderung in Milt. EUR

Schuldenstand 2)

31.03.02
31.03.01

Veränderung in %

- 544
-7296

652

- 17897
-7 235
-4662

- 4668
-3 501
-t167

Gemeinden/
Gv.

203 096
270 994

-3,7

252 872
248782

1,6

49 636
37 788
11 848

7 826
-3t 428
33 254

1 205 385
7 762 274

Ji,7

47 425
50 836

-6,7

74821
72 408

3,3

27 388
21 558
-5830

2 775
-37 486
34 267

702 720
682 582

3,0

9 594
9 769

-1,8

70 237
11 065

.7,5

59 tOA
58876

0,4

707 749
105 563

2,7

772 938
709 757

2,9

5 040
4 798
- 842

57 874
55 860

-7,2

63 694
63 086

1,0

360 751
338099

6,7

29 873
30 794

-3,0

34 540
34 293

0,7

82 810
82 657

0,2

0
269
269

692
723
815

257
333

76

l) Lastenausgleichsfonds, ERP' Sondervermögen' Fonds'Deutsche Einheit', Eölastentilgungsfonds, Entschädigungsfonds'

Bundeseisenbahnvermögen und Versorgungsrücklage. Einschl. Anteile der Bundesrepublik Deutschland an die EU.

2) Bund einschl. det ab 7.7.t999 mit übemommenen Schulden des Bundeseisenbahnvemögens,

des Ausgleichsfonds "steinkohle" und des Erblastentilgungsfonds.

Ausgaben und Einnahmen

1. Vicrteliahr 2q)2
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1) Sondervermögen des Bundes und bei Ausgaben und Einnahmen einschl. EU'Anteile.

Kreditmarktschulden im weiteren Sinne

am 31. Mäz 20O2
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Gv.83
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1.1 Ausgcben und Einnahmen der öffentlichen Haushalte
t. Vl.n l

Mill.

Lfd.
Nr.

Art der Ausgaben/ Einnahmen Insgesamtl'-'l
Sonderverrrügen des Bundes

Lasten-l ERP- I lBundes-l ero- I rnt-aus- I Sonder- I Fonds I eisen- I tasten- I schäli-gleicns-l ver- l"Deutschel bann- ltitgungs-l gungs-
fonds I rr6gen 1)l Einheit"lverf,ögen I fonds I fonds

1
2

3
4

5
6
7
8

Persona I ausgaben
Laufender SachaufHand
Zinsausgab€n
an öffentlichen Bereich
an andEre BEreichE

LaufEndE Zuneisungen und Zuschüsse
an öffentlichen Bereich
an anders Bereiche

abzüglich zahlungen von glEicher Ebene
Ausgaben cler laufendEn Rechnung

Sachinvest itionen
Baumaßnahn€n
Erflerb von Sachvernögen

VerEEgens übert ragungen
an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche

Darlehen
an öffentlichen Eereich
an anderg Bereichg

Enerb von Beteiligung€n
Tilgungsausgaben an öffentl. Bereich
abzijgiich Zahlung€n von gleicher Ebene
Ausgaben der Kapir-alrechnung

46 581 6 818
51 295 3 799

I 826I0

?51

eä_z

eäz

083

181

-rir
527

ej't
zäs

2 075

0

0

1 377 2 075

Auf

0

32

FlnanraaruDgf

-14

2

5

I

-

38

-
38

46

s

-1

1

5S 039
107 398
52 592

235 928

87
24 019

6 730
4 3232 407

rs saz

33 723 a\I 577

67 559

850
667
183

43 360 a)
166

650
1189
607

45 538

sß

zio

2

I

4

4

10
34

44 1

I
10
11

72
13

74
l5
rt
17
18to

20

27
22

23
24

25
26
27
28
29

30

31
32

33
34
35
36
3?

:18

3I

2 869
4 zto

1 092t2%

I

16

45S
920

154
944

3 449
430

505
304

2!7

7 262

74 821252 ü2

4

4

48

0

Bereinigte Ausgaben

Ein

Steuern und sl.suerähnliche Abgaben
Einnahmen aus Hirtschaftl. iätigkeit
Zinseinnahmen
von öf fentlich€n Bereich
von anderen Bereichen

Laufend€ ZuHeisung€n und Zuschüsse
von öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

sonstige
abzügl ich
Einnalrren

laufende Einnahmen
Zahlungen von gleicher Ebene
cl€r laufenden Rechnung

Veräußerung von Venriigen
Venrüge1ls übart ragungen
voil öffentlichen Eereich
von andergn Bereichen .

0arlehensrückf 1üsse
von öffentlichen BErei.ch
von andgren Eereichen

SchuidenaufnamEn bein öffentl.
abzijgl j,ch Zahlungen von gleicher
Elnnahnen cler Kapitalrechnung

BereinigtE Einnahien

:19 S€]do der haushaltstechn. Verrgchnungen40 Finanzierungssaldo

Bssonc,ers Fin8nzierungsvorgänge

Schuldenaufnahnen ai Kreditmarkt
Inners Darlehen
Entnahaen Eus Rücklagen
uberschÜsss aus vorlEhrEn
tltinzeinnahn€n

überschuss (+)/Fehlbetrag (-)

1 ) Einschl. Versorgungsrircklage

ArJsgsben
Schuldentilgung an Krgditmarkt
Ri..lckzohlung Innerer Derlehen
Zuführungen an Riicklagen

-.oeckung von VorJahrestEhlbeträgen
ElnnannEn

x
x
x
X

6{ 733
x
x
x
x
x

4
252

182 675
2 533

2A
1 255

52 509
4 CS1
6 567

52 492
197 r55

2 390

16
8

32

0

143

68

ztt

494
s:8

060

720

256
206

32
0
0

32

io

8

:
18

50

'i
615

0

181 a

Bereich
Ebene

3!E
2 505

98
3 154
5 S30

203 096

2 669
922

140
-49 636

X
62 907

0

424

82q

1 005

2 -7A -762

ts eizl9 357

-142 -698

4

1 887

47 425

8
-27 3AA

is
2 076615 2t7

207

-

-

zot

30 096
30 096

33 179
32 A77

308
-24 305

{1a
1ß
44
{15
lE
47
lE
rNt
50
5l
52 2

395
395

33
33

19
19 P

38

i_z

52

-
0

293
293

a) Einschlr Erqänzunqszu{eisunoen (Betrao s.Pkt. 3 der trAllg.-u. neth, Erläuterun§enrt).
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nlch Artcn und Körp.rsch!fttgrupp.n
hhr zlE
EUR

Ländsr Geneindsn/ Gv.

EU-
Ants ils Sozial-

ver-
sicherung

zusainen
FlächenIänder | ,"un"r"" I *r"

lBundeseebietl 
LändEr

Zusam€n
Lfcl,
Nr.zusaüBnl Früneres | rueue

lBundesgebietl Ländsr

Stadt-
staaten

e.b.n
2 970 25 561 22 270 18 781 3 1189 3 291 I 406

:t5 905 { 576 3 296 2 601 695 1 280 ? 752

42
57

7 407
4t

6 138
1ß

s 925 I 2t3
I

7 270
30I 1,ß

1 69S'I 105

3
165

86I 4rll
8064ß2

769
6311
135

41
111

0
11I
4

15
ca{

5 {26

7 707
6 047

22
980

7#2I 517
6 330

2{ 501

3 !tir7
2 321
1 515

18€l
337

s
tro

l!t!t
65

115
4 611t

29 114

28 9S,:l

11 706
2 955I 751

229
,gtN,

I
70

14ß
69in

5 547

34 540

361

730
495
235

347
565

2
1185
85

274
0

952
651
297

5118
82!t

2
578
22t
234

0

474
833

87 s69
7

38 7 035I 301

22
322

14 lo€tI 341
3 725
6 3302t 5ß

1 3116

9t

7852
1 520

22
351

17 688I s06
4 179
7 1:t6

25 S€1

1 502

3:E
87

434

43 6 253

ll8
87a
I

74
2

s22

6 576

-202§

991n4
5

6E3
880
744

6
P

4
4

I
2

3
4

5
6
7
8

s siu
5 617

5 617

5 617

223
40

183

666

ir
24

923

112 938

1181
305
176

1 061
1 0418

2

2q9
191

tro

ß7
517

124
7t

I 44ä

12 0:E

222
166
56

164

93
136
20

736

I 791t

3 811 13 057 12 361 I 166 3 794
73 098 I 8?4 6 760 5 363 I 397
3 811 I 200 859 517

112 015 58 332 50 614 1t0 368 10 s88

s6
2 tt0
8o5Ö

8ß7I 958
7 136

II

I
10
l1
72
13

l4
l5
16
77
18
1g

20

816 2t21S 22

0aß24
357S ß155 ß453 27806 n4ß7 ß

155 30

540 3161 32

l:ts93{4 :1513 :E757 37

5 214 !18

x41ß7 42x lEtx 1l1lx 115x {1619{ 47x 118x 4N)x50x5lx52

-0
456-4

-0
668

x
793

x
x
x
x

536
x
x
x
x
x

-4

1rl
2t4

c

5 517

nahntn

5 617

5 363

63 694

4623
55 2{l

11t3
747

2
106

183
983
325
859
630

310

7 042
275

0
1 950

3
-9 659

3 l8C

{3 547

n 640
642

3 616
8lm
087
5t7
:lEl9

277

718
34

{026
45

0
1 !t21

§ 720

I
-7 8%

5 503
105

108St 18

23 2t0
s26
113

3 811
707 702

389
2

8l
8 553I 104I 592
1 200

49 542

7 3 567
r43m

st 573

-25
L 470

Lzt67

-2

1

34

25

22

4?

107 749

427 32

3
§

324
24t

1 128
317

0
2 272

1 540 I 000595 534

10044 1ß308 m47 {5
2U 22351 48LA 115

51 814 45 579

628

t0 202

3-l 832

3 891

ß 8?3

315
24 659

il!.r.lCil
1,q9 -15

-5 040 -11 897 -2t2
!ß
40

2
2

3

3

8

8

-3

tz35

12 745
11 330

7n
6S3

11 379
10 638

-13 2611

81r

568
243
850

850
:
-l

I 755I 0!t6

719

6 sis
5 853

7 543
6 825

2 2t2
2 2t2

718 I
ao7
730

77

:
237

5 7t2 I

xI 536
X
x
x
xI 342
x
x
x
x
x

6?2
69

666 58St

-rz 8;4 -9 657 -:89

StEti.stisches Builtesait, Facrlserle 14. R 2. l, v1/2002
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1.2 Ausgcben dcr öffentlich.n Hru3hrlto
L Vh'r.l

xlll.

Lfd. AufgabenberEich Insg€sant Bund Sozial-
v€rsicherungNr ZrJsiln€n

2

3

1l

5

6

7

I
I

10

11

t2
l3
l4
15

16

1 Insgesant
Davon s

Allg€neinE Verffeltung

Schulen u. vorschulisch€ Bildung
flochschulcn

Elnrichtungen u. iiaßnamEn dss Gesundhsltsrßsens

Elgene Sportstätten
Städtsplanung, Verriessung, Bauordnung

I5hnurqsbaufördenrng und hbhnungsf ürsorps
Ab,{asserb€seitlgung

Abfrl lbeseitigung
En€r€ie- uncl H6sert{irtschaft, Kulturbau
Strdhn
versorgungs un ternelltEn
VerkehrsunternelltEn

Al lgstElngs orun&sntig€n
Übrige Aufgabenbereich€

17 Insgesart
Drvon!

AllgsrElr}3 Vert.altung

Schulen u. vorschullschs Eildung
lbchschulsn

EinrichturEen u. l.{Eßnrhn€n des G€sundhe itsHessns
Eigeno SFrtstättsn
Städteplanurlg, VentBssung, Bar,rordnung

l.lrhnungsbauf örderung urd hbhnungsf ürsorge
Ah{6serüss€1tlgung
Abfrl lbesoitlgurE
Enet!i$- urd t{asseD{irtschaft, Kulturbau
Str!ß€n

Versorgungsunternshnen

v€rkehrsunternehmn

Allgen€ines Grundverflügen

Übrig€ AufgEbenbereiche

131

563

762

a
93

230

16

303

22

30

I 329

lNt

6
107

I 23A

4 323

100.0

3.0
13.0

3.7
0.5

2.t
5.3
0. {l

7.0

0.5

0.7

30.7

1.1

0.6

2.5
28.6

661

30

r62

40667

77

504

l. VL.La

100.0 100.0

2.5

4.5

24.5

1.0

75.6
4.5

L?.4

27.9 1ß.1

7

30

u5

3r81116 40

100.0

l8
l9
20

2t
22

ß
24

A
26

27

ß
29

30

31

32 100. 0
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fOr BrumaBnehmcn ncch Aufgtbcnbcrcichcn
l.tr 2@
EUi

Lä.rder Gsmindcn/@
Flächenländsr

Stadt-
staaten

ZusailBn Frtlheres
Bund3sgeblst

Lfcl.
Nr.ZusaüEn I Fruheres II Burdssgebiet I

l{euc
Länder

i,l3ua
Lärder

3

zta

brract ln ,g

Fr, l@

100.0

53{

a
75

702
tß7

16619r305

I
st

495

149

131

5«t

s!
730

t6
3trt

22

27

l3
0

I
t7

100

n7
16

559

tß

ß
73

s56

7to
{!t
6

107

73480

16

47

1:Xt

22

sn

50

3

5

51

3

2 SEs

100.0

2 321

100.0

{.{
19.7

24,L

2.0
1.t
3.2

n.9

31

101

t1
t2
6

151

4

0

34

178

100.0

62

129

2

3

4

5

6

7

8

I
10

t1
tz
t3
L4

15

t6

0.5

30.0

r.3

100.0

0.2

32.6

1.0

100.0

1.0

26.0

1.7

2.4
2G.?

100.0

16.5

7.9
0.1

5.0
10.3

80,2

{.{
r8.0

{.6
12.0

L7

18

l9
20

2t
?2

ß
24

ß
ß
27

n
ß
:t0

3r
32

{.1l
19.7

5.3
15.11

3.1

7.4
0.5

10.3

0.8

2.7
5.5
o.2

t2.5
0.7

11.9

16.0

1.7
r.9
0.9

24.0

1.7
0.9
3.6

24.A

23.8

0.5
0.1

5.{
n.t44.1 115.5 4t.7

Statistlsches Burdssart, Fachserl€ 14, R 2, l. vJ/2002
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1.3 Steuereinnahmen der öffentlichen
t. Ylüt l

mu.

!-fd
Nr.

Körperschaf t/ stsuerart Insgesant Bund 1 ) EU-
Ante i Ie Zusarrnen

1

2
3
4

o
7
8I

10
11
12
13
14

15

to

BUNO
Anteil an den GemEi.nschaftstEuern
und der GEHerbesteuerumlage

Einkoilmn- uncl Kirperschaftsteuer
Unrsatz- und Einfuhrumsatzsteuer
GeH€rbes teuerunlage
ZinsaEchlag

Burdesstguern
VErs ichsrungs teuer
ZöIle 2)
Tabaksteuer
KaffEesteusr
BranntHeinnpnopol
Schaullr€insteuer
Mineralölsteuer
Sonstig€ EundesstEu€rn

BSP- Eigemittel der EU (Ausgab€n)

SteuercinnahtEn dss Bund6

GEXEINDEN/6V.
Grurdsteucr A
Grundsteuar B

EU- Antslle der Bund€srepublik
l,l3hn{€rtstsuEr-E l0eflritte I
BSP-Eigennlttel
Zölle
Ab§chöpfungen

STEUERE IIÜ\TIAI.IEN INS6ESAI.IT

Go{erbesteuer n. Ertreg und Kapital (Brutto)
Gor€röest€uer netto ( Ebzol. Generbesteuerunl. )Anteil s. d, Lohn-/vsranlagten Einlonnensteuer
Antell an der thsatzsteuer
Zuschlag zur Grundsrr€rBt€uer
Sch6nkerl aubn iss teu3r
GEtränkssteuer
VEr?nUgungssteuer
Hundesteuer
ai€it ohnungstercr
501istlge 6glleindesteuera

30 184
72 625
15 794

41I ?23

30 184
t2 625
15 794 a)

41I 723

15 556
3 755

1 857
259

17
18
19
20
2t
22
23
24ßfi
27
zaa
30

31
32
33
34
:!5
36
37
at
:E
rl0
rl1
q2

113

44
lE
1t6
47
118
419
50
5t
52
53
511
55
56

57

58

s9
60
61
62

U

LÄNDER
Antsil an den Geileinsch€ftsteusrn
und der Get€rbesteuenälage

Einkomnen- und Körp€rschaf tstsuer
Unsatz- und EinfuhnrEatzst€uer
Gav€rb€steuerumlags
ZinsabchlaO

Land6steusm
v€ilügenstsuer
Erbchrftsteuer
Grunden€rbsteuer
Kraftfahrzeugstsusr
Renn ett- urE Lottsriesteuer
Feu€rschutzsteuer
Blersteusr
Sonstlgs Landsssteusrn

G€iBindesteuern der Stadtstaaten
6ründsteu€rn
G€r€rbesteu€r n. Ertrao urd Kapital (Brutto)
Gsx3rtestsu€r netto (abzol. Generbesteuerunl.
Antel] a. d. Lohn-/veranlägten Einkqriensteuer
GslBlndgantsil .n der ursatzsteuer
G€iElrldoantsll ti Zinsabchlao
Zuschlag zur orunden€rbt€uer
Getränkestsuer
Vergntigungssteucr
Hund6teuer
Sonstige 6erneindest€uern

Stcu€rinn.hmn der Länder zusailEn

15 556
3 755

1 857
259
337

94
5 713
3 541

-2 397

,4:l 3rß

89 294

337
94

5 713
3 5{1

31 791
14 St96
14 973

9S
7 723

4 8Sl9
76

666I 2472 t12
ß2
135
180

0

t 428
200
7:ß
734
380

72
27

b

7
6
2

38 118

88
77062
669
958
L7Zn

0
0

54
79
1ll

1

833

ß7
397
8,{4
-91

9r0

I
4
4

-2 397

43 343

1El 343

,q:l 343

31 791
14 996
14 S73

99
1 723

4 8S9
76

686I 247
2 1L2

ß2
1:6
180

0

7 428
200
738
734
380

72
2t

6

7
6
2

38 118

38 118

38 lt8

Steuer€innahncn der GeiBirden/ 6v. zrJsamen

Stouereinnahmn von Bund, Ländsrn, 6€minden/6v.
insgesait

7

0EutschlEncl
2
2

,q67
397
844t
-91

617

2
2

594

2) ohns EU- Anteile,
a) EirEchl. Emänzunoszu,.eisuno€n (8eträoe s.Pkt. 3 der rAllg.-u. meth. Erläuterun§ent'),

.) Unterschiede gegenub€r dsr Veröffsntlichung
über die kGserilüssioen Stsuereinnahrnen si€hePkt. 13 der 'rAlloeneinon url(t mtlrodischen
Erläuterungsnt'. -

I ) Elnschl. L6tsnausolglchsfonds
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Haushaltc nach Arten 'l|.tu zGl
EUR

LäridEr

Flächenländer
Gem€inden/Gv

Lfd
Nr.

Zusamen FrÜheres I Neue
Bundesgebiet I larder

Stadt-
staat€n

ZusaüEn Früheres
Bundesgebiet

I'leue
Länder

I
2
3
4
5

6
7II

10
11
t2
13
14

l5
l6

17
18
t9
20
2t
uß
24ßn
27aß
30

3l
u.
!B
34
35
36
37
!E
!E
,40
41
42

{!!

$
{5
1ß
47
{8
t(,
50
5t
52
53
5{
55
56

57

58

59
60
61
62

trt

2
240
:86
3{8
t62I

7
l0I

0

815

815

500
477
972

5
106

!88
6

72
t27
t07
:E
l0
t2
0

428
200
7!B
734
380
72
2t

6

7
6
2

2I

1

66
53l{sT3
806l3{

zß
0
0

1t8
6g
13

1

t
4
4

88I 7704§2
11 66!l

sE8
t726

0
0

5{l
79
t4I

7&ts

7 8!t3,!l 2$

sE9
500
%7

1l
91

s18

Illl
306

49
9

!E
0

4

4

24 322
LZ 978I 7311

84I 525

4 013
77

587I 008
1 700

3SE
l17
133

29 n7
13 579
14 001

94I 6t7
1l 531

7t
59llI 119

2 006
447
126
169

0

4m33 822 28 335 5 1187

33 822 28 :rF 5 1ts7

ß 822 28 335 5€7 rt 2!E

7 0t7

7 0t7

8167 0t77 8:ß
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1.4 Aurgaben und Einnahmon der öffentlichon H.urhlltc
l. YLrld

ul|l.

l,**.*.1

Sonderveft6gen des Bundes

Lfd. Art der Ausgaben / Einnahmen Lasten-l eap- I lBundes-l ero- I Ent-aus- I Sonder- I rords I eisen- I lastsn- I schäJi-gleichs-l ver- I'rDeutscngl bann- ltitgunss-l gungs-
fonds I mgen 1)l Einheit"lverflttgen I fonds I fonds

Bund
Nr.

A[]

I PErsonalsusgaben

Aufxendungsn für Abg€ordnete u
Ehrenantllch Täti03

Beglrtenb€zijgs

Angestel I tenvErgütung

ArbeitsrlöhnE
Eeschäftigungsentgelte u ä.

Versorgung6bezi.ige u. dgl.
Beihilfsn, Untsrstiltzungen u. dgl.
Sonstigo p€rsonalbezogsns Ausgaben

Lsuf€nder Sachaufnand

Untettaltur€ clas unbs,€gl. Verltig€ns

B€r.irBchaf tung der Grunclstiicke

Sonst. s&hl. Ven{altungsausgaben

l,lilitär. BescheffurEen, Anlagen usr.,

ErstatturEgn en End€re Eereiche

Sonstige Zuschi.i,sse für lfd. Zr.ßck6

Zinsausgeben

an öffentlichen B€reich

an rnclers 8€r€iche

{6 58r 6 818

240 53

19 241

12 6118

2 64St

1 050

I 447

2 091

174

51 zSE

| 382

2 155

a 74i2

I S:ts

35 862

1 219

3 357

75S

620

26

1 605

314

74

3 79St

258

285

st98

1 935

94

224

-151

1 825

445

7

23

1

9§'1

358

2

I
1

1

8

0 4

2

3

4

5

b

7

I
s

10

l1
L2

13

14

l5
l6

4 2

-151

60 1527

2

17

18

a7

24 019

5 55S

13 393

63

40

t3 642

3 8Sl7 a)

29 An

I 827

2 743

13

1

25 203

I 577

5 494

4 083

568

2 544

196

775

5

AllgenEins zw€isungsn
19 en Lärder

20 an GeiEincl€n/ Gv.

2l an sonstigen öffentlichen Bereich

Sonstige lfd. Zuielsung€n und Zuschüsse

22 !n öffentlichen BBrsich

A an Bund

24 an SorThrverilügen d€s Bundss

25 an Lär'der

n an Gemlrd€n/ 6v.

27 an arcckverbände

ß an Sozialversicherur€strä)er
2S an andere Bereiche

30 RentEn, Unt€rstützungen u. ähnl.
31 an Sonstig€
32 an öffentliche Unternehmen 2)
33 sonstige an Unternehrnen

34 an soziale und ähnl, Einrichtungen
35 an Ubrige tJelt

36 abzi.igl. Zahlur€en von gleichEr Ebene

37 Ausgaben der laufendEn Rechnung

29

107

87

19

4

5

3

5

018

955

855

215

073

779

1111

:ß8

954

444

744

969

410

921

l0

I
3

4

10

3{
34

2

2

239

239

23§J

52 q92

235 928 67 559 25t 1377 2075 4 8

FußnotEn siehE Sslte 26
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nach Artcn und Xörpcrrchaftrgruppcn
hn 2@
EUi

Länder Geminden/Gv.

ZusanrEn Frühsles
Bundss-
gebiet

EU-
Anteile

FläbhEnländer Lfd
Nr.Zu6aüEn St!dt-

straten
i,leue

LärdcrZusamnen I Früheres I

I Burd€sgebist I

ibue
Lärder

frbr

2 970 25 561 22 270 l8 781 3 {t&t 3 291 I {06

6 80 72 55 17 l{0

550

2 074

47

I
2n

4E

l0

t3 279

{ 950

55St

806

{ 581

I 224

73

tt 7ß
4 144

447

791

3 8S7

1 104

70

t0 522

2 168

330

774

3 878

I 058

55

2 601

105

2ß
I 59{l

(Nt

4 925

I l{1
5 586

I 224

I 976

117

77

19

(ß

t5

GE
37

82

367

2 0s1

7 704

850

0

o

753

85

7

I :t§,7

4p7

901

324

329

2ß
0

10 588

I 532

806

t22
15

684

t20
4

I 280

SE

93

322

1 610

{ 8rß

1.91
2@

L 042

151

15

7 707

t20

I r1!'2

3 606

r 187

137

r 00{

147

1{

5 0{7
758

I 06§'

3 727

586

5 0!e
5:t

1&F
13

16EE 1

202
118

724/|
204

7t
37

1l

I

I 105

Etst

38
569

129492714

53

5{
156

ß4
ßt

317

{116

a
s0t 2t?a

0

35 905

ß
69

1 206

34 rr3
t§12

38u

3 811

73 0Sß

72 457

6rl1

2

6:t§)

1l 576

240

423

2ß

I 032

4t!xt

57

7/,()7

I 102

7 676

3 2!E
141

330

2 06r

l§
5 l:E

I 1{l
7 676

I
I 270

-!E

7 L52

68
I 378

,!l 2$

62t

30

I 11t6

566

5 777

63

2 osll

L7

3

3

4

5

6

7

I
I

l0
11

72

t3
1{
15

16

17

18

19

20

2t

22

23

24

ß
ß
27

ß
8
30

31

9.
3:t

3{
!E

!6

37

619

10

256

4

5 617

5 617

s2

rxg8

5 086

4 279

937

18

r03

2 8A5

265

92

I 8711

2 A24

6 o5o

2 27?

1 986

I 708

80

{ 1113

871

7

88

2 858

ß4
55

6 750

2 003

4 757

1 $§t
I 192

I 532

64

2 4:Xt

2t
6

79

2 105

179

1§'

5 :63
I 506

3 857

r616
863

723'4
5lt

136

66

l1
15

7

0

37

2 tt{
821

1 2S!
307

794

176

l6

!l29

lls
5111

!F
958
7 t44
2 At4
I 006

302

I 507

316

I 00{

1176

6
8 517

6 l9l
2 327

755

268

I 30{l

r65

806

13

191

!E

10

I {41

s{
ß7
AI

34

203

7 l:E 6 !rl03 811 1 200 859 517

5 617 ll2 015 58 iBz 50 6111 40 :68
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1.4 Aurgaben und Einnahmon d6r öffsntlichcn Hauehalte
l. YLrLl

mtlt.

Lfd
Nr.

SonderverfliJgen dES Bundes

Art der Ausgaben / Einnahmen Bund Lasten-l eap- I lBunoes-l Erb-- | rnt-aus- I Sonder- | Fonds I eisEn- I lasten- I schädi-oleichs-l vsr- I'rDeutschel behn- ltilounos-l ounos--fonds I n*jgen 1)l Etnneit"lvernogen I fönd5 | Ionös

38 Sachinvsstitionen
3Sl Baumaßnahnen

40 En{srb von Sachvernögen

41 EHerb von unbeHeglichEn Sachen

42 Err.{erb von berieglichen Sachen

VErnögensübs rt ragungen
ZuHelsungen und Zusch.

6 730

4 323

2 407

I 537

870

850

567

183

62

722

0

0

0

1ß

44

IE

116

47

1§

lN'

f. Investition€n
an öffentlichen Eereich

an Bund

an Länder

an GsiEinden/ Gv.

an a4sckverbändc

an sonstigsn öffentlichen BerEich
an ander€ Bereich€

50

51

501lstige v€rltüg€rrsübertragungen

an öff€ntlichen Bereich

an anc,ere Berslch€

0arlehen

an öffentlichen Ber€ich

an Lä1(l€r

an Geneinden/ Gv.

an a{eckv€rbände

an sonstigen öffentlichen 8€reich
an andere Eersich€

Eni€rü von Bet€iligungen

Iilgungsausgaben an öffEntl. Bsr€ich

abzüglich ZahlurB€n von gleich€r Ebene

Ausgaben der Kepitalrechnung

gersinigts Ausgabsn

2u- und Absetzungen

63 abzüglichSordsrhaushalte
64 abzaiglich Bruttostellungen
65 zuzüglichtEttostellungen
66 Stfils lt. Abchlußnachh€is der Kassen

2 869

I
I 1416

I 5S6

52

68

4 0116

154

3 189

6
6

-0
3 427

1 920

505

304

3 154

16 9{4

252 472

44 4r9
12{,86

x

I 092

I 088

4

I 131

94

3 4rß

n

34z3
430

217

7%2

74 Azt

35 280

159

69 797

4 :ts

38

116

432

52

53

54t

55

56

57

58

5S

50

6l

62

4 832

48 1083 t37? 2075

48 I 47A 20 670 2 075

4

4 84

Fußnoten siehe Sslte 25
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nrch Arton und l(ürpcrachaftsgruppcn
l.lrr 2ül
EUB

Länder Gemeinden/0v.
EU- FlächenländerAnteil€ Zusilri€n Stadt-

staatenZusanrnn I Fruneres I lrteue
lEundesgebtetl Länder

ZusarnEn Fr0heres
Bundes-
gebist

l,l€ue
Länder

Lfd.
Nr.

223

{0
183

111

72

u
24

5 617 t12 9:B

4 ?72

tzt szr

2:122

166

56

ß
27

249

191

59

2t
!ts

730

lNE

ffi
40

r9{

952

66r

m
69

22t

221J

2

57

130

ß
13

fis

0

0

ßt

ß7
I

470

1{
2

517

rl85

85

2t4

0

4 A,ZA

55 2111

6 8{S

69

x

:F1

14

2t4

0

3 180

43 5{7

ll 63{

53

x

3 937

1!ts

65

115

{l 6trl

23 tl{

6 701

x

1

13 60

sB{ 6t

5 {26 &,

481

305

176

t9
157

061

4

0

gEt2

72

52

o27

4706
2 955

I 751

125
1t56

5 547

12 0:E I 79{ 3{ 5110

32t
616

232

!84

189

2

38

u7
2t
t2

!l:l{

3

052
-53
05{

-55
056

11 57

958
{59

I
0

{
{

4

5S

I
0

5

-0
{

7o

11t3

69

tn

2

1

1

769 :18

631t lxt

1:t5 40

6{ 41

7t 42

47

118

1!§,

1

I

1 5ll8

5

0

tß2
26

54t

1 80{

578

22t

ß4

0

5 :ß3

63 69{

s 140

lxts
x

I 547

5

0

I {62

ß
511

I 543

22

5

t

1ll 1Ht

I 114

20 4E

llt {16

50

5t

lt0

22.ß 4

2

22

2

2

lxt

t$
20

736

t24

7t

I {1ß92:t

2

2 2t2
t6
x

2ß4
ß4

x

? 227

x

6Et

64

65

66

520

x5 617

Statlstlsches Bundesürt, Felrsorl3 14, R 2, l, V7/2O02
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1.4 Auegaben und Einnlhmsn dcr öffentlichcn Haurhalte
l. \rhrt l

mlt.

l,**"*.1

Sondervern6gen des Bundes

Lfd
Nr.

Art der Ausgaben / Einnahmen Lasten-l enp- | lBundes-l Erb- I Ent-aus- I sonder- I Fonds I eisen- I lasten- I schädi-gleicns-l ver- l"Deutschsl bahn- ltilgungs-l gungs-
fonds I nögen 1)l Einheit"lveril6gen I foncls I fonds

Bund

Eln

67 StEUern und st€uerähnliche Abgaben

68 Einnahmen aus Hirtschaftl. Tätigkeit

ZinsEinnahnen

von öffentlichen Bereich
von andersn Eereichen

A}lgen€ine Zuneisungen und Lhnlagen

77 von Ländsrn

?2 von Gem€inden/ Gv.

73 von sonstigen öffentlich€n Bergich

Sonst. Ifcl. Zuneisungen und Zuschüsse

vom öf fentlichen Bereich
voil BurE

von Sonderventigen des Bundes

von Ländern

von Gsieincl€n/ 6v.
vonr sonstigen öffentlichen Bereich

von enderen Bsreichen

sonstige EinnllnEn der lfd. Rechnung

Getrühren, sonstige Entgelte
sonstige VeFraltungseinnshiEn

abzügl. zahlurq€n von gleicher Ebene

EinnahrEn dsr lauf€nden Rechnung

86 V€räußsrung von VErnijgen

87 Veräußerung von Sachvernögen

88 Veräußerung von Beteillgungen
Veilögens übertraOUngen
ZuHsisung€n und Zusch. f. Investitionen

89 von öffentlichen Bereich
90 von Bund

91 von SondervEntügen d€s Eundes

92 von Ländern

93 von Geneinden/ Gv,

94 vom sonst. öffentlichen Bereich
95 von anderen Bereichen

sonstige Verr6gensübertragungen

96 vom öffEntlichen BEreich

97 von anderen EereichEn

Fußnoten siehE seite 25

52 492

197 166 45 538 32 181

z 390

I :ts
995

2 669

1 073

182 675 43 360 a)

2 533 166 ?

252

69

70

2a

1 255

4

0 181

a 764

6 308

4 030

556

489

424

183

74

75

76

77

78

79

80

81

82

83

84

85

33 1107

2{ 309

r2

3 383

1 605

4 0st8

4 09r

6 567

5 :t§t6

1 170

660

607

32

22

10

0

0

0

0

615

615

1 494

1 1194

143

143

16

72

41

4

I
8

558

0

68

68

615 2 050 271 32

I

0

r 327

2t6
53

910

72

t2

0

0

4ß

162

263

0

0

72
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nrch Artcn und Körp.r3chrftagruppcn
l.lrr 2Gl
EUß

Lärid€r Gen€ind€n/Gv.
EU-

Anteils Flächenländer
Zusarnen Stadt-

staatenZusailnen I Früheres I

I Bundesgebiet I

lleus
Ländsr

Lfd
Nr.Zusairngn FrUheres llBug

LänderBundes-
gebiet

nainar

5 617 87 :t6g :B 1178 34 ltß 28 640 s 503 { lxrs 7 AS2

8:t3

2

81

1 163

572

4 030

427

110

318

1 128

sB2

747

2

8:l{l

572

3 200

2 578

23ß

24

193

3{
983

1 325

s85

3ll0

106

l8

2 606

32

7 035

I 301

22

5 539

5 tzt
0

3 41ß

a2

2 051

I 200

115

1 341

37?5
3 327

lrE

816 67

2t9 68

069
ß70

7 642

8St

501

572

594

87 I 520

22

-ß :EI

3A 7 601

5 7:E

08!t0

0

92106:t89

23 210

19 379

15

4

3 811

426

113

15

99

2 888

2 544

37

206

81

I 104

1 592

1 213

378

I 94€t,T
l6

185

15

8{0

I 087

447

240

312

?:ls,

l3
l3
47

tzt
67
228

!ts,

{l !80
93

2062
615

0

902

1l

613

r9l
87

165

1153

{18

!t5

806

4 tß7

19

u3
234

I:B
100

7L

72

73

74

ß
76

77

7A

79

80

81

a2
g3

8{

85

33{

627

5!t2

86

87

88

8!t

90

9l
92

st
94

s5

s
st7

2ü4
r !ß1

203

I 505

1l 179

3 745

1ß4

3 811 I 200 s17

5 617 t0? 702 49 542 43 5i:t0 3ll 3S'9 I 573

7 l:G

6 253 25 Sl

I 502

1 088

4111

1 540
gl

t 327

100

22

5S6

6 330

2t 5ß

I 318

9{1

405

r 000

85

8:F

89

I
53{

31

277

!E

2tß

718

603

25

24

0

115115

31

315

2

310

66

244

7 042

trE

0

116

31

2ß

0

tr8

44

74

87

86

5lm

ß

0

40

324

292

0

3t
24L

155

t47
o

0 0 489

ll
13

6l

20
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1.4 Aucaaben und Einnahmen der öffentlichen Hauth.lto
l. VLrtal

mil.

l,**'*.1

Sondervern*jgen des Bundes

Lfd. Art d€r Ausgaben /' Einnahmen Lasten-l Enp- I lBundes-l Erb- I Ent-aus- I Sonoer- I Fonds I eisen- I lasten- I schädi-gleichs-l ver- l"Deutschel bahn- ltirgungs-l gungs-
fonds I digen 1)l Einheit"lverfliJgen I fonds I fonds

Bund
Nr.

98

99

100

101

102

103

10{l

105

0arl Ehensrückf I i.isse

vofi öffentlichen Bereich
von LändErn

von Gemeinden/ 0v.
von a{eckvErbänden

von sonstigEn öffentlichen Bereich

von andgrEn Bereichen

SchuldEnaufnahnen b. öffentl. Bereich

abzügl. Zahlungen von glej,cher Ebene

EinnafiEn d€r Kapitalrschnung

BerEinigte Einnalm€n

Zu- urE Abetzurigen

abzijgl ich Sondsrh6ushal te
abzijgl ich Bruttostel lungen

zuzÜgl ich l,lettos tel lungen

S(llrne lt. ABchlußnacf!*is der Kassen

722 Schulc,enaufnah,ns afit Krsditrnarkttzi
124
12576
L27
728

39S

255

36

s

104

2 605

98

3 15q

256

254

2

8 824 4

15106

7C7

5{ 733
8

64 725
x
x
x

5 930 1 887

203 096 47 4%

1 206

35 280

167

E5 492

8

-27 3AA

18 824

50 1 005 615 2 076 211

50 1 336 t9 372 2 076 211

0

108

109

110

1:,I

44 419

12 6ß
x

140

-49 635

62 907

32

a4

tlmntlaruttir

-14

172 Scldo cler haushsltstechn. Vsrrechnungsn

113 Finanzi€rungssaldo 2 -78 -762 207

B6ondere FinanzienlngsvorgärEe

AUSGABEN

1111 Schuldentilourlg ai Kreditnarkt115 an Sozialversicherur€strqler116 an öftentl. Unt€rnelimn u. Ausland717 für Ausoleichsfonierunoen118 an sonsf. inländ. Krediimarrt119 Rückzahlung Innerer oarlehsn720 Zuführung an Rucklag€nr2l D€ckung von vorjahrssfshlbeträgsn
EIIÜ{AHIEN

30 096

30 0!E

:

16
1 015

eis
x
x
x

51

32 87t
32 471

-
308

38

52

19 293

19 293

19 357

,:t

395

:

331

331

-

von Sozialversicherungsträg€rn
ail sonstigen Kreditnarkt

Inngre Derlehen
,Entnalxnen aus Rücklagen
Uberschuss€ aus Vorlahren
l,lünzeinnahnen

19 357

I ) Einschl. Versorgungsrücktage.

2) Sor{€tt nicht durch laufgnden Betrieb bedingt
a) Einschl. EroänzunoszuHeisunoen (Betrao

der rrAllg. ü. net6. Erläuteiungentr). - s. Pkt. 3
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nach Art.n und Körpcrach.ftagrupp.n
hhr 2@
EUR

Ländsr Gem€indsn/6v.
EU-

Anteile
| *.r",- II ver- |

I 
sictrerune 

I

Flächsnländer
Zusa[ian Stsdt-

staeten
2usanngn

l*'Bund€s-
gebiet

FrÜh€res
Zusampn I Frtlrreres I mue

lBurdesgebietl Länder
ll€uB

Länder

!E
SE

100

101

702

103

10{

105

106

107

I
0

9!'

I
22

0

75

2ß

1ß

115

3 135

2{ 659

100

23

0

ß
ß2

51

tn

3 8S1

29 873

I

322

3

2

0

n22

11044

1l
3

29

308

47

4!t

11

3

8
xß

45

0

5 8rß
72

x

3

-9 659

5 853

I
3

a
2ß

115

0

I
0

0

I

4

r3

ß7

I
74

2

0

s 274to 202 6 576

47 2 272 I 950 | 321

5 617 tO7 749 51 81ll 45 579 § 720

108

10s,

110

ul
7 221

x

-0
-1t 668

6 701

x

-0
-{ 1155

4 634

53

x

I
-7 A2ß

5l23
5 r23

T

llbr.bit

4 92r

721 520

1(Nt

€ 040

I llNt

3r6
x

-16

-11 897

520

2?s3
244

x

-20

-2m

2 272

19

x

3

-t ß2

x5 617

-212

ttz
lt3

ß7 l1{1 ltsI lt6- ll7247 118x 119x !20x 121

191t L220t23194 t24x 125x 126x 127x 128

536
l5ßt

240
x
x
x

342
8

CE
x
x
x
x

I

I

I
I

7!B
l6

290

ß7
x
x
x

5:E
8

52,IJ
x
x
x
x

n='

29{

5
6EE

78,4

744

6
6Et

2

2

,r=,

2r2-l

730

730

!

2

2

825
0

7ß
ost
718

O:E
076

31r

urs

I

8

63
866

5

t0 6!B

10 GTE

aiz
P

11 !rl0
07ß

10 604

7n
ffxt

558
2ß

850

3

8

4

4
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1.5 Autgabcn der Gemeinden und Gemeindeverbände nlch Artcn und Körperschaftsgruppcn

t.5.1 D.utBhl.ßd

t. vbrt u.hr 2ül
mm. EUR

Lfd.
Nr,

Ausgabeart
I GEnreinden I I Kreisange-l I

lu.Geneinde-lKreisfrEie I hörigE I Landkreisel Bezirks-
lverbände I städte lGgmeiadenl I verbände
llnssesantl I I I

A,nter,
Sant- u.
verbards-
geneindsn

1

2
3
4

Person6lausgab€n

Lauf Ender Sachaufriand
Vemaltunos- und Eetriebsaufnand
Erstattunöen an anders BerEich€, ZuschÜsse an
übrige Bereiche,,reitere Finanzausgaben

Zinsausgab€n
an öffentlichen Bereich
an andere Bgreiche

allgsn€ine Zulreisungen und Unlagen
an Land
an Gem€i,rden/Gv.
an ZrBckverbänds und sonst. öffentl. Bereich

Sonstige Zu}€isungen und ZuschüssE für
Iaufende Z{ecke
an öffentlichen Bereich
an and€re Eersiche
Renten, Unterstutzur€en und ähnliches
Sonstigß

abziigllch 26hlungen von G€rminden/Gv.

Ausgaben der laufenden Rechnung

BaunaßnamEn

Davon:

I 406

7 752
6 414

738

30
1 1116

566
5 7t7

63

2 091I 958
7 144
2 814

7 136

28 993

2 955

2 73tI 795

336

7
347

t32
651

2

261
3 386
2 106I 280

:t55

4 139

239

17
1108

1 638

152

2
153

40
984

7

971
2 986
2 393

592

4 777

4 079

3116

108

7

0
18

147266
1 9Sr3

63

1 671

7ß

20

I

:
0

14

16

?
10

0

5

6

1

353

s

3
20

3
115

0

43
86
77
l5

435

275

55

5
24I

0
0
I
5
0

I
16

?3

6

0
0

0

0

2

10

77

:t51

135

3 168

3 378 1 414
3 139 r 263

7L
64

157
153

5
b

7II

131
s33

93
230

15
770
303

22
49ß

107
734

I 751

2n
445

10
11
72
13

1{

15

15

17
18
19
20
27
22
23
24
25ß
27a
E

30
31

32«l
34

:t5

!E

37

38

39

AllgglEin€ Vernaltung
Schulen
Eloene S6rtstätten
Städteplbnung, Vetnressung, Bauorclnung
lbhnumsbauförderung
Gemlnds-, Krels-, LandEs- u. Bundesstraßen
Ab{asserb€seitigung
Abfel lbes€itioung
VersorgutrgsunternehltEn
Verkshrsuntern€lrrten

2
2

79

143

69

7n
5 547

23
q7

27

4

| 778

24
181

1
2

79

iq
0
0
2

42

720

98
67

323

1 070

62

74
2ß

6S
186

8
ß7
257

4
119

7
76

1169

767

70
175

25
§t8
21a

7
143

40
3
0

19
2A

1S3

aß

53
191

I 930

62t

391
4 037

54

669
1 544

581
864

557

13 980

1 912

29

71

37

57

3 007

3 977

5l
100

Al Igeneines Grundvettnögen
übrige Aufgabsnbereiche

Enerb v. Grundst[i,cken u. beHegl. SachEn d. Anlagevenn.

Zrä€isurig€n und Zuschiisse für Investitionen
an öffsntlichen Eereich
an aftler€ Ber€iche

Sonstige Vemög€nsübertraoungen
an untemehrEn
6n Sonstige

G€xährung von oarlehen

Enrerb von B€t€iliguiEen, Kapitalsinlagen
Tilgung von Krsditen an öffentlichen Bereich

abzijglich Zshlungen von Geneinden/ov.

Ausgaben dsr KEpitalrechnung

Esreinlgte Ausgab€n

BEsordere Finanzierungsvorgänge

40 Schuldentilgung en Kreditnarkt

tlrchrlchtlich:
41 Haushaltstechnischs VErrechnungen

42 Bexirtschaftete FrenrfnittEl
43 StEuErausglBlch€

31t 540 11 708 16 987

1 793 595

0
0

1
0

22

19

10

57

626

7 227

165

183

0

60

78!t4 705

2719

22

7ß

018

37

83

2

5
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1.5 Aurgabcn dcr Gcmeindcn und Gcmcindcverbündc nlch Arten und Körpcrtchcftrgrupgcn
t.l, Fr0ll.ü- lrnheaöbit

t. VLrt ll.hr 2Gl
mttl. EUß

Lfd. ArJ6gabeart
I Oenreinden I I Kreisanoe-l I

lu.6€nBinde-lKreisfreie I norise- I uandkrebel Bezirts-
I Yßm. I städte 

| 
omeinden I I 

vsrbancte

&nter
Sant- u.
Verbands-
g€minden

Nr

1

2
3
q

P€rsonalausgaben

Lauf ender Sochauf ,.and
Verr{altung6- und Betriebsaufi{and
Erstattungen an anders Bersichs, Zuschllsss an
ilbrige Bsreiche, reitsre Finarzar.rsgaben

Zinsausgaben
6n öffentlichen Berelch
an ander€ Bereiche

Allgm€ine zu,{eisungen und t}nlagen
an Lard
an Geil€inclen/Gv.
an Zr€ckv€rbäride urd sonst. öffentl. Ber€ich

Sonstige zL*€isum€n und Zuschajsse für
laufsnde äßcke
an öffentlichen B€reich
an andere B€reiche
Renten, Unt€rstlltzungen und ähnliches
Sonstige

abzfiglich Zahlungen von 6eneinden/0v.

fusgaben der laufendsn Rechnung

7 707 2 666 3 470 I 224

8ß2

w
t2 163

I 51ß

I 075
942

9:t

ttß
40

93S)I

8ts2§4r 876
rßE

3 683

2 El05

63

106

7t
64t

7

0
18

22

24t
Lzt
118

3

3
18

3
45

0

30
74
61
l3

297

237

tß

5nI
0
0
1
5
0
0

I
72

t7

5I

0

0

0

1

I
64

301

6047 r8lE 2W
5 444 r 559 2 72t

22ßI
23

0
103
ll0

2
-0
19
2t

132

790

49
13{

102
ß7
62

L29
5

EEO

291
l6
16ß
73

555

I 616

189
:l!l1l

5
6

7
8I

10
11
t2
l3
l1l

15

16

77
18
19
20
2t
22
23
24
25
26
27
2A

Bat,raßnamen

24 501

2 321

29 u{

0
0

15

42

20

4

1 €§E

28

6€

311

lß
2 506

l4l
!ß7
src{
trt

s90

713

20

I
5

0

.
0

1{
l6

2
10

0

5

6

I
0

50

Tr3

1I

603 28 2L2

28716980 lES 331

566 732 :r![
5 o§ts 615 3 119853151

1 trE 2ß s978517 2824 Lm
6 tgl 7 812 537
2 327 1 012 7sl
6 330 3{8 413

16
ts2I

0

59

io
0
0I

23

92

81
59

27

18

I
511

1§t

t9

3 ltEE

27r

918

6261

93

I 977

678

I S11

37

80

Devon:
Al lgeneine Vet"raltung
Schulsn
Eioene Smrtstättsn
Städteplbnung, VenEssung, Bauordnung
l.bhnungsbauförderum
Geneinde-, Kr€is-, Landes- u. Bund6straßsn
Ah.asserbes€itigung
Abfsl lbeseitigung
Versorgunosunt€rnerltten
Verk€hrsuntsrnellrBn
Al lgeiteines Grundvera6gen
übrigg Aufgabenber€iche

n Enrerb v.Grundstücken u. ber.egl.Sachen d.Anlageverrn.

Zu€isungen urü Zuschi.lsse für Investitionen30 an öffentlichEn Bereich31 an andere Bereiche

Sonstige Vernüg€nsüb€rtragungen
en unternehnen
an Sonstige

GextihrurE von oarleh€n

En€rb von Beteiligungen, Kapitaleinlaoen
Tilgung von Kr€diten an öffentlichen Ber€ich

auiiglich Zahlungen von 0snEinden/6v.

Ausgeben der KapitalrechnurE

Bsreinigts Ausgaben

Besondere Finanzisrungsvorgärqe

40 Schuldentllgung ai Kr€ditnarkt

Nachrichtllch:
HaushaltstechnischE V€rrechnungsn

Bev{irtschaf tete Freid,nittsl
SteuerausglEiche

57
203

51
106

5
ltsts2ß

4
45

b
50

374

70t

51
130

32
33

34

35

36

37

38

39

I
0

2
1

57

1:r:t

65

lls
4 611l

I 538

14 65El

544

3 725

A

tß41

42

llil

6 701

165

173
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1.5 Aurgabcn dcr Gemeindcn und Gcmeindeverbündc nlch Arton und Körpcrschrflsgruppcn
1.1.8 ihü. L&d.t
t. VhTtdFnr 2Gl

xil. EUi

Lfd
Nr.

Ausgabeart
lGerneindenl lrreisange-l I Ilu.Gen€ind€-lKreisfrsie I hörioe I Landkreisel Bezirks- |I verbände I stäote I Gerneiiden I I verbände I

llnsgesantl I I I I

Änter,
Sart- u.
Verbands-
geneinden

2

0
0

1

2
3
4

P€rson6lausgEb€n

Laufsnder sachaufv{and
Venral tungs- und BstriEbsauf ,{and
ErstatturEen an arderg BBrgiche, Zuschusse an
übrige Eereiche, r€itsrE Finanzausgaben

Zinsausgabsn
an öffentlichsn BErsich
an andsrs Bersiche

allg€,n€ine ZLmisurE€n und u,nlagsn
an Land
an Gen€inden/Gv.
an a€ckvertände und sonst. öffentl. Berelch

Sonstigs ZuH€lsungen urE Zuschüsse für
laufend€ a,*cke
an öff€ntlichen Bereich
an andsr€ Ber€ichg
Rentsn, UnterstützurEen und ähnliches
Sonstige

abzi.lglich Zehlungen von osneirden/ov.
Ausgab€n der laufenden Rechnung

1 699

1 105
970

256
1 441

954
ß7
806

4 492

634

502

285
237

118

0
58

:E
I

669

445
4r8

27

1
77

0
538

2

72
155

415

339
281

772

36
34

7II

0
2

5
b

13
t2
10

2

l:€
37

0
0

0

0

135

3
165

0
619

10

13
552
293ßa

I
I (1118

1El
113

t44
1 817

59

1
2A

0
45

6

15.2
622
518
104

{it{
I 174

83

4l
110

0I
t2
I
4

13

931t

5 4iZ6

10
11
L2
13

1{

15

16

17
18
l9
20
2t
22
23
24
25ß
27n
a
30
3l

32
!ß
3{
:E

:E

37

38

39

5
89
§
8l
16

0

0

0

8etxtaßn6hiEn

Davon:
Alloemim Vsn{altum
Schulen
Eioene Sortstätten
StädteplbnurB, venrf,ssurrg, Bar.Erünung
hbhnungsbluf6rd€rung
6eminds-, Kreis-, Lar6es- u. BundesstraßenAh.6ser&seitlgum
Abfrl lb.s.itiguru
verSorgumsuntotnehrnn
Verk3hrsunternslrrBn
Al logr§lms Grurdventüoen
übrlge AufgaEnberelchö

0

In
1

19

4

0
1

19

2A

t7
8

0
0

370

17
2?
18
81

4
91
11

1
4
0

2A
95

55

19
1t6

173

3
23
72
19

7
40

1
1
0

7
61

:E

q
55

8

29
7A
31

I
2
0
0
0
0
1
0
0

0
3

6

101
11

151
72
6
4
0

34
178

135Etr,€rb v. Grundstii,cken u. beHegl. Ssch€n d. Anlagw€rn.
Zrxisungen und aschilss. ftir Invostitlonen
en öffentlichen 8€relch
an lndero Bemlchr

Soß t 19€ vorltüg3risub3rtrlourigen
an lJnt€rne]lrnn
an Soristigß

GeHährurE von oarlehan
Enrrb von Bstoiligungan, K€pltrlelnlagen
Tilgung von Krsditen 6n öffsntlich€n B€rsich
abzügllch zahlungen von 6emirden/0v.
Ausgab€n dcr foplt.lrechnung

Bercinlgti Ausglbon

Bssorderc F lnanzterungsvorgänge

40 Schuldontilgung ttt lc€ditn!üt

Itlrchrlchtl lch:
41 Haushaltstichnische V3rrechnungen

42 8o{lrtschaftetaFrsiünittsl
4? StsErarrsglelch3

1

1

1

3

0I
3

3

3

I

0
0

I
5

I
0

0

1

13

50

2

152

ß7

5.20

83

I 731 2 318 I 311

51 152 52

252 I

137501

l6

7

107

3

-30-
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1.0 Einnchmcn dcr Gcmcindcn und Gcmcindcvcrbtndc nlch Arten und Körpcrrchcftrgruppcn
l.at Dürt ßil.rd
l. YLiidhir 2ü.

ratl. Et ß

Lfd
l{r. Einnahnart I Genretmen I

l u.Genplnde- lI veröärde II Insgesant I

| Ärnter,I Sart- u.I vsrbrnds
I gominden

I xreisanoe-l I*3iBäi3* 
| 

.H51ffi;, 
luanorreise I 

g*u§;

I
2

I 179ß
1§E
5rl4tt2
400

t aoz

557

11 $7

E7

755
16

676
47
t7

«B

l1
{5
40

57

0902

ß 873 14t 057I 7ll

7ü2
88I 770{ 569

1 130ß
150

19

I 9511
757

26
100

Allgernsine tlnlaoen von G€minden/Gv.

Sonstig€ a.rr€lsungsn urd aJschaisse fur laufando
Z,{ecks. zir§€innahmn
voil öffentlichen Bsr€ich
vofi Bund, LAF, ERP-Sondewetiügen
voil Land
von 6€iBindsn/6v.
von a,r€ckvertEndgn u. sonst. öffentl. Bsrsich

von anderan Bereichen

44

rl5
116
47
118

4S
50
5l
52

53

54
55
5G

57

58
59
60
6t
62
63

64

65

6€

67

68
69
?0
7t
72
73

Steuern und steuerähnlichc Abgabn
Grundstsuer A
Grundst€uer B
Ger€rbest€uor nach Ertrag und Kapltal (Netto)
Gemindeantell an der EiikoinBn-Tursatzsteuer
Grunder.l{erEtauer
Sonstioe Steuern
Steu€rähnliche Elnnehmn

Einnahnen aus fiirtschaftlicmr Tätlgksit,
sonstige lauf€nde EinnahrEn
Ersatz von sozlalen Lolstungan
oJlH.EiiX" zrr§lsunsen
von Land
von Geipinden/6v.

verr.al tungs-u. Benutzung§gob., a€ckgeb. Abgaben

abzüglich Zahlungen von 6sieinden/Gv.
Einnahilsn der laufenden Rschnung

Einnalmsn aus dar verä/ßsruiro von vsrilügen
Zu*isungen ftir Investltionen und Investitions-
förderurigsmssnllrßn
vo0t öffentllchsn Bersich
voil Bund, LAF,ERP-Sond€wsntögsn
von Land
von 6emeirden/6v.
von a{eckv€rbänden u.sonst. öffentl. Bsreich

von and€r€n Eereichen
Rfickf liiNsse von olrl.hen74 voil öffentlichen Beraich75 von arder€n Eereichon

7€ Schuldenaufnahr b31m ölfentlichsn Berelch
77 abzuglich ZahlunO3n von Gsmlnden/Gv.
7A Elnnalrmn der Krpitclrcchnung

79 Bereinlgte Elnnahtf,n

Bgsondero F inanzierungsvor!ängc

80 Schulclenaufn.hm ai Krsdltrartt

i,lachrichtlich:
8l Hau§haltstechnischo V.rrechnLngan

Borirtsch.ttoto Fr.rünittol
Steusrausglolcho

2 SEg

3
6t2I 9:lr§2

g
ll5
7

723
203

2 132

1 106
15

687
:t56€(m

I o€tl

356

83(E

s24

,!ll3
6Et

31I3
4
3

taz

77
176

4

4

1.6

0
7 601

15

5 721

372
98

668
1100

3 718

7 l:E
25 SEI

4 AT3

3 077
13

I
22t

n4

20

22 I:E
{u

&l

?,21

15{

l&t

85
1587§na
702
t2

I 115
64

19

0
0
0

t7I
o

qt
ß7

29{
42

2033!t1 4tn5r72 22

I 5116
11t2ß

767

4 tt7
,0 608

a
I 671

8t5

-
I
0

t2ll

tnI
3@

1{8I
10

126
t2
20

57

ß5
2ß

0

0

r 98{I
3 785 1 628

4

2
1

I

I 502

1 540
9tt 327

t00
22

sSE

100
?32

5t
ta

3 8St

r5$

65

3r0
7ß2

!EII
77
6

6

57

!F5

{ ESEI

!64ß4

2 ols

5

37
26

10I
6

0
0

2

t0
{0

m

11

ß
3

2t
0

I

0
4

0

0

{0

65

!ts

7 3 976

58

100

1 069

59ü2

&,
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1.6 Einnahmen der Gemeinden und Gemcindeverbände nlch Arton und Körperrchcftsgruppen
t.6.2 F?llh.r. Eundretbl.t

r. vbrt ll.h? 2&l
Mlll. Euß

Lfd
Nr.

Einnahneart
lGemeindenl lKreisangg-l I I
lu.Geneinde-lKreisfreie I hörige lLandkrej'se I Bezirks- |

I y::!ä3:;. I sttidte | .eneinden I I 
v.rbands 

I

Änter,
Sgit- u.
Verbards-
gemeinden

44

45
115
47
118
49
50
51

52

53

54
55
5€

51

58
59
60
61
62
bJ

611

55

65

67

68
69
70
77
72
73

74
7E

78

77

78t

79

StEuern und steuerähnliche Abgaben

GrunclsteuEr A
Grundsteuer B
GEnerbesteuer nach Ertrag und Kapital (f,letto)
Gemeindeanteil an der Einkorrnen-/Umsatzsteuer
GrundErilerb6teuer
SonstiqE Steusrn
Steuerähnliche Ei.nnahmen

EinnahnrEn aus nirtschaftlicher Tätigkeit,
sonstige laufende Einnahmen
Ersatz von sozialen Leistungen

Al lgefi€ine Zu{€isungen
von Bund
voil Land
von Gen€inden/Gv,

AIlg€neinE UBlagen von G€neinden/Gv.

Sonstige Zuri€isurEen und Zuschijsse für laufende
a.Bcke, Zinseinnahnen
voil öffentlichen Bereich
von 8und, LAF, ERP-SonclervsEnögen
von LEnd
von Gefieirden/Gv,
von a/reckverbänd€n u.sonst. öffentl. Bereich

von anderen Bergichen

vsflaltun€s-u. Benutzungsgeb.' a{eckgeb. Abgaben

abzilglich Zahlungen von Gemeinden/Gv.

EinnEhm€n der laufEnden R€chnung

Elnnafil€n aus der Veräußerung von Verfiajgen

Zu{eisungen für Investitionen und Investitlons-
förderungsnassnafm€n
voar öffsntlichen Bsreich
von Bund, LAF , ERP-Sonderverrtigen
voil Land
von Geneind€n/ 6v.
von Z,€ckverbänden u.sonst. öf fentl. Bereich

von anderen Esreichen

Riickfliisse von oarlehen
von öffentlichen Bereich
von andgren g€rglchen

Schuldenaufnahn€ beim öffentlichen Bereich

abziblich Zahlungen von 6sneind€n/Gv'

Einnahmn der Kapitalrgchnung

Berelnlgte Einnahmen

B€sond€r€ Finanzi€rungsvorgänge

80 Schuldenaufnahne am Krsditnarkt

N8chricht I ich:
81 HaushaltstechnischE Verrechnungen

82 Bee{irtschaftete FrerütrittEl
83 StEuersusgIeichE

24 659 I 188 11 745 3 61ß

t3a 426 552 301

2

66
531
323
940

26
131

19

700
553

7 035

0
5 539

14

5 107

2 BA2

2
537

1 804
244I

40
7

667
181

| 524

917
13

525
3118

33
1t58

4 333

2

1 674

413

10 055

10
42

1
0

1
4

I
198

244

1 547

2S3
42

203
43
5

27

0
4

0

0

40

432

20

22

63
994
519
556

89
l2

940
60

0
204
t2

876
25

394
401
56

365

19

0
0
0

77
1
0

73
203

410
1

57

198
q

157
31

0
7

3 470
87

2 055

I 3116

I 000
65

838
89I

534

9S
223

118

1ls
3 135

I 270
7

929
314

1g
I 118

11
l0

tiz
0

193

114
1
4

r04
5

18

49

297

270

32

L26

1

3 3670

209
118
010

3 3?7

6 330

2t 5ß

974

348

7 057

4

s

1 732

I 972

32

80

602

3 683

3 411

17
6

5

54

236

917

59

2A

I 590

792

813

(ß3
I

429
39

7
§2

ß2

260
118

207
4
1

159

5

35
2

24I
0
5

0
0

I
I

37

247

11

ß
3

2t

1

7
7

5 701

154

173

37

48

1 689

3 724

58

93

4
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1.6 Einnchmcn der Gomeindcn und Gcmeindcverbündc nach Arten und Körpcrschaftegruppcn
1.6.t ltl.lx LIi.L,
r. Vh.tdl.hr 2@

rilI. EUR

Lfd
Nr.

Einnatneart Gemeinden I
u. Gen€ind€-l Kreisf reie
verbände I Stälte
Insgesant I

Kreisange- |hörige IcEminden 
I

LandkrEisg Bezirks-
vErbände

Änter,
Sant- u.
Verbands-
geneinCen

44

g5
1t6
47
118
119
50
51

52

53

54
55
56

57

58
59
60
61
62
53

64

85

66

67

68
69
70
7l
72
73

74
75

76

77

78

79

Steuern und Steuerähnlich€ Abgaben

Grundsteusr A
Grundsteuer B
Gelierbesteuer nach Ertrag und Kapital flr,letto)GerEindeantell an der Einkorrnen-/Uratzsteuer
GrundErr{erbsteuer
Sonstioe Steuefir
SteuerähnlichE Einnahrmn

Einnslxnen aus Hirtscheftlicher Tätigkeit,
sonstige lauferde Einnaim€n
Ersatz von sozialen LeistungEn
Allgen€ine Zur*isuqgen
von Bund
von Land
von GemEinden/Gv.

Allgeneine tJtrlao€n von Geneinden/Gv.

Sonstige Zu{eisungen und Zuschüsss für lauferde
A{€cks, Zinseinnahnen
von öffentlichen 8€reich
von Bund, tlF, ERP-Sordewerrügen
vo,n Land
von Geneinden/Gv.
von a{eckverbänden u.sonst.öf fentl. Bereich

von andgr€n Bereichen
Venialtungs-u. Eenutzungsgeb., ZAeckgeb. Abgab€n

abzüglich Zahlurqen von Geneinden/Gv.

Einnafnen der laufenden Rechnung

Einnafn€n aus d€r Veräußerung von Verr6gsn

ZUH€isungen fiir Investitionen und Investitions-
förderungsnassnatnEn
von öffentlichen Bereich
voil Bund, LAF, ERP-SonderveEt6g€n
von L6nd
von Geneindsn/ Gv.
von ai€ckverüärden u.sonst. öffentl. BerEich

von anderen Bereichen
Rückflüsse von Darl€hen

von öffentlichen Bereich
von anderen gereichen

Schuldeneufnehne bein öffentlichen Bereich
abzüglich Zahlungen von Geneirden/Gv.

Einnalinen der Kapitalr€chnung

Bereinigte Einnahnen

Besondere Finanzisrungsvorgänge

80 Schuldenaufnahne an Kreditnarkt

Nachrichtlich:
81 Haushaltstechnische Verrechnungen

Beviirtschaf tete Freirtnittel
Steue16usgleiche

816

22
240
3116
190

l8
0

ß4
10{

02ß2
1

514

902
11

6r3
191
88
90

418

806

4ß7

777

I
1 289

540

22
r65
279
r?2

l3
0

DA
4

0
869I

303
4

9S
L44
56
36

LzA

144

1 911

277

I
75

t28
68

5
0

57
22

608

r88
2

t62I
15n

0

:
0

20
54

573
0

4t7

376
3

347
17I
24

165

4el{

197

0
23

81

0
0

0

2I

rr
0

116

:t5
0
6

22
7
2

8

liB
!E1

81

23

85

272I
247

8
10
416

a2

153
15

136
0
2

l3

156

540ß
489

11
13
61

0

tt2
4

2
0
1
1
0
0

0
0

1

1

2

105
3I
1

I
9

4

0
0

0

3

t
3

3

I

0
5

0

013

ß7 ,001234

5 2t4

194

1 523 2 312

103

252

ll9

I 317

52

3923

1

752520

l0
a2

83 7

37

107

3
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1.7 Kreditmarktschulden dor öffentlichen Haughaltc
3t. mön 2@2

Mlll.

Sondervenr*igEn
des BundesLfd

Nr. art der Schulden St ichtag Insgesant Bund
a) ERP-

Sonder-
veftijgen b)

FondsrrDeutsche
Einheitrt

1 Kreditmarktschuldenin2 engEren Sinne 1 )

Dirskte Darlehen 3)

von

der Sozialversicherung

inländischen
KrBditinstitut€n {)

ausländischen
Kreditinstituten

.03,2002

.72.2007
31
31

39 702
39 638

1 195 242
1 186 543

693 577 19 1102
688 111 19 4116

I 143I 179

(rtdllmailltcltul.lrn

35
35

310
174

4 3924ß4

005
7q7

3 Hertpapierschulden2)
4

31.03.2002...
31.12.2001,..

31.03.2002...
31,12.2001..,

31.03.2002...
31.12.2001...

31.03.2002...
31.12.2001...

31. 03.2002
31 . 12.2001

31 .03.2002
31. 12.2001

793 173
777 959

I 397I 699

I
8

039
341

350
350

II

10I651 786
643 281

41
44

5
b

7
8

3
10

11
t2

791
831

t2
26

403 070
408 585

392
ß4

4
4

40 ?27
43 723

052
083

13
111

{3
79

Ausgl€ ichs f ordsrungan

15
16

Kreditfiatttschuldsn irtr*itsren Sinn€
31.03.2002. , .
31.12.2001...

37,03.2002
3t. 12.2001

31.03.2002...
3r.12.2001...

31.03.2002.., 40 68S)
31.12.2001. ,. 22 592

1 205 !185 702 720 19 402I 195 723 697 290 19 4116

17 137
17 38!t

ß 702
3Et 5:t8

77 Schuld€n boi öffentlichen18 HaGhrlt€n

Eaiuld.n bl lltt.nr

frtdhlhnllclt

lnnara Darlaäür.

19 Xredltähnliche RBchtsgeschäfts
20

2l Inncre Drrlshon,22 l(sssenvsrstättumskridite

62
61

18 942
3 787

72_2

1 ) Einschl. Freml..ährumsschuldcn, bsl Gsneinden/Gv. einschl.
krdltähnl 1ch3r Rschtsgeschäf ts.2) Uhne lhrtpapiere i,n sigenen Bestarid dsr Emittenten.3) EirEchl. 63mindsn/Gv. (n8ch Schuldarten nicht
aufglisdsrt€r.

{) Einschl. Verbindlichksitsn aus der
Invest itionhilf saboab€.

a) Einschl. der an 1.7.1999 nitüb€rnorn€nsn
Schulden des BundeseisenbahnvsrrüoEns. dss Ar,6ol€ichs-
fonds trsteinkohlerr und des Erblaslentilounosfoids.b) Einschl. Entschädigungsfonds.
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nach Arten und Körporsch.ftsgruppon
uDd 3t. OGmb.r 2qlt
EUN

Länder 6emeinden/Gv.

Zusam|en
Flächenländer

zus.n,nen L"un"""" I

I aundeseeuiet 
I

Stadt-
staaten

lüEue
Länder

Lfcl.
Nr.

ZussnÜngn I Frtineres I ]rteueI Bundesgsbiet I Länd€r

ln rallrran §ltrna

258 308ßt 870

235 7ß
234 891

293 67r
292 816

360 751
:t57 683

57 92S
57 925

15 571
15 651

239
00{

67 081
64 868

82 810
81 665

87
66

1
2

96 072 79 040 57 613 2t 4ß 17 031
89 756 74 853 54 618 20 235 t4 903

254 680 214 531 178 1311 :E 1Nt7 50 01Nt 82 810
2ß7 927 217 SE3 lAO 273 37 68§l llsl S165 81 665

3
4

67 23§l
56 004

15 571
15 661

322 372 3t2197 185 185

ß 757
48 66Et

35 098§ 242

n2m3Et9
408

10
13

7I

o
10

209 551
273 204

768
570

1',

74
76

3
3

183
926

369
r63

050
859

b
5

4
4

II
11
t2

13
1{l

360 751 293 671
357 5&t 2S2 816

12 668 l0 776
72 970 11 0:E

82 810
81 655

67 081
64 868

s7 925
57 925

m7ß
234 8§t1

II

67 z:tst 15 571 15
66 004 15 661 16

icnücBCittr.

t7
t7

5 811
3 553

7
7

62
6l

t0 770
11 03{

5
2

4 1169 4 131 :XX' 17
{l 419 4 r09 310 l8

10 187 I 1158 7A 2L
9 756 I 058 6S 22

892
!t34

44
44

3 80!!
4 650

l9
20

838
011§l

10I
219
847

029
400

7
4

Statistisches Bundesant, Fact§eris 14, R 2, t. V)/20O2
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2.1 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen
l. Yhrt l

Mlll.

F Iächen

Lfd
Nr.

Art der Ausgaben / Einnahmen l r."no"n-l n""""n lu."rt"n-l 
"t"0""-lI ouro I l?:p- lsacnsenlI I lpormernl I

ZusanrnEn Baden-
tJi.irt-
tem-
berg

Bayern

1
2
3

4
5
o

Personal ausgabEn

Laufender SEchaufHand

Zinsausgaben

an öffsntlichen Eereich

an andere BereichE

LaufendE Zuy.€isungen und Zuschüsse

an öffentlichen Eereich

an arndgrE EerEiche

Zusamen
Staat
Gem, /Gv.

zusainen
Staat
Gem. /Gv.

ZusaTnen
Staat
Gen, /Gv.

Zusarrnen IStaat 7
Gen. /Gv. I

Zusarrnen
Staat
Gen. /Gv

Zusamn€n
Staat
Gem. /Gv

Zusaanen
Staat
Gen. /Gv

Zusanrnen 5 557Staat 952Gen./Gv. 4 706

231 675
22 270

34 967
25 561I 406

\t 728
4 575
7 152

202
787

16

18
7

t?

4 933
3 623
1 311

5 623
4 058
1 571

997
650
357

330
99

230

28628
l7

747
950
791

908
243
665

10
8
2

6114
517
127

088
267
821

582
627
951

4q4

745

530
506
622

421
72

34S

372
51

?51

109
11
98

60
57

4

61
37
2S

-0
-0
24
l3
11

2_2

?2

2a
2r

7

88

I
528
139
408

057
806
030

71S
506
274

242
80

162

3

3

167
747
2t

577
500

77

Aul

2 904
1 362

942

979
290
690

I
8
1

905
809

97

1 901
1 045

856

1 867
686

1 181

1 908

aza

5 657
4 799
2 938

368
47

322

257
37

2t3
118I
108

141
86
55

200
14lE
56

7
8I

1l
72

13
14
15

lb
77
18

to
20
2t
22
23
24

ß
26
27

2An
30

31
32
:xl

34
:t5
:t6

37
38
39

40
41a
43
44
rl5

116
47
48

49
50
51

52
53
54

55
56
57

58
59
60

13
6
8

545
344
202

3 277
1 734I 577

2 298
1 088| 270

2 607

1 4181

10 852
7 751
4 ?24

87
57
30

553
407
1115

126
159
958

768
115
653

358
53

305

319
28q

35

q37
34?
90

4
1
3

775
41

734

t72
155

16

136
64
72

22
t6

5

38

38

47
33
14

76

3

I 644
358

1 359

11 227
7 755
5 322

t2
5
7

685
507

78

3 02SI 670
1 360

2 003
7 072

931

2 511

734

I 583
7 397
3 963

I 305

530
48

s§t?

I 437

16 718
6 760I 958

19 031

I 405

10 448
3 296
7 752

79
49
30

7 283
6 138
11116

21 3Sl8
12 951

431
421
010

89
1 215

7 762
527

7 2q1

32
40
72

37q

14

7 784
1 035
1 110

0

18 832
8 874I 958

19 38s| 200
7 136

Zusannen
Staat
6em. /Gv.

2
I

27 494
13 057I 437

6
4
2

7
5
3

12 536
8 785
5 338

7
4
3

2
2
I

039
777
264

605
3L2
292

7:4
258

ß2
100
897

232
57

175

193
48

145

39I
30

108
97
1?

720
99
2t

25
25

0

69
58

1

1

150

7

405
346
202

867
447
09s

1

1

qll
207
27t
443

65

676
434
62r

114
27
87

91
18
73

23I
15

54
50

4

95
85
10

0

0

4l
34

8

0

0

2

50

1

248
195
111

abzijglich Zahlungen vongleicher EbEn€

Ausgaben cler laufenden Rechnung

Sach invest itionen

Beunaßnahmen

Erlr€rb von Sachvern6gen

VEnirgensüb€rtragungen

an öffentlichen Eereich

an andere Eereiche

Darlehen

an öffentlichen Bereich

an andere Bereiche

2
2

76 275
58 332
28 !rst3

859
7 135

68 571
s0 614
z8 993

5 435
730
706

,q50
495
955

986
235
751

777
547
229

013
565
449

11
2I

555
{185

70

2?8
85

143

283
274
69

618
0

L28

4 624
5 547

Zusaüten
Staat
Gen. /Gv

Zusarmen
Staat
Gem. /Gv

Zusafinen
Staat
Gen. /Gv.

Zusafirnen
Staat
Gem. /Gv.

Zusa0nen
Staat
6em. /Gv.

Zusanrnen
Staat
Gem. /Gv.

Zusannpn
Staat
6em. /Gv.

Zusamen
Staat
Gem, /6v

Zusamren
Staat
Gem, /Gv

3 616
661

2 955

2 047
291

1 751

s

3

2

2usannen
Staat
Gen. /Gv

Zusaltrtten
Staat
Gem. /Gv

I 777
1 548

229

2 277
1 829

449

11
2I

6118
578

70

364
221
1q3

304
234
69

1 619
0

728

I 420
5 363
5 547

85 595
63 594
34 540

2

0 4

4

3
1
2

22
0

2t
51
28
23

77

70

0

En.erb von B€teiligungsn

Tilgungsausgaben an öf fentlichen
öergl.cn

abzüglich ZahlungEn von gleichEr
EDENE

Ausgaben der Kapitalrechnung

1

8 685

77 255
55 24t
34 5{0

1 924
1 629

733

612
305
413

268
104
351

Statistisches Bundesant, Fachserie 14, R Z, l
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Haushaltc nach Arten und Ländsrn
|lnr 2üa
EUß

länder Stadtstaaten

Frühsres I frBue
Bundes- I Ländergebiet l

,*',",,""1 *",'" 
1 

8"",." 

I 

Hamburs
Nachrichtl lch:Iflä!"- I *n"r"- I ,""'- | ,*n""n L""nr"n-l schres- Ln* |

Hi:; | Äi§; I '"* I I 
o*",. 

| *l:u,"1 rineen 
I

Lfd.
Nr.

grlao

1
2
3

4
5
6

7II
10
11
t2

l3
14
15

l6
t7
18

19
20
2t
22
23
24

9511
954t

3r§l
31s

5

1106
406

-6
-2_6

1mg

2 1852lF

ßt
291

2AO
290

8

270
2!0

s
P

3
3

188
{89
6St

800
695
105

3

3

378
213
r65

679
?94
885

838
397
447

1181

8oö

5
3I

2
2

s,96
9S5

70
7_0

60
60

10
10

0

744
11{

5

0

2

227
2?1

2L7
2!7

5S
5S

23
23

sr

81
81

6St
6S

s
:s
t2
t_2

315
31s

l91l
1:4

5
5

059
059

222
222

165
166

55
T

1

64
2?4

93
93

136
136

20
2_0

736
736

794
724

8I

320
3?0

155
155

018
018

776
77_E

3

885
ry

108
108

2
2

1
1

I
I

ß7
781
?07

64ß
601
047

77
49a

905
925
980

n
t8

7

I
2
b

5
4

875
600
27A

351
168
18!t

0

0

25Sl
23L
28

?23
620
103

r180
3011
L76

502

92

186
922
674

197
5S

t42
t52

40tt2
115
l5
30

98g5
3

106
94
13

:
29
2A

0

I
I

:
75

I
355
271
158

542
193
832

159
910
249

!61
t20
24L

I
340
31{ß

675
3S9
316

,!lsll
207
290

5{6
2ß
ß2
905
477

135
29

106

101
20
81

34
10
2q

8S
35
55

27
l9I

2

2

27
l9

1

I
I
2
0
2

19

6

257
102
168

1

2I

043
863
380

354
138
215

0

0

38lt
353
3l

979
756
274

5222ßn7
772

1S
50s,
144
939

173
45

PA
140
30

111

33
l6
t7

88
75
13

97
83
l3

0

0

II
0

b
3
3

1

I
97

2

277
215
157

554
072
$2
523
209
315

0

242
2t4
58

361
138
223

820
356
1ß5

970

193

571
98§t
360

302
65

237

2ß
55

193

55
10
44

l7s
171

8

270
155
54

31
29

3

5
0
5

1

t?6

2

602
420
306

173
409
666

3
2
1

4
3I

3
3
0

185
771

14

272
80

132

189
80

109

203

81

057
808
371

3S
14ß
27
10
77

t2
4I

46
45

0

28
2S

s

5
4
1

11
5
b

3
3
0

1

123
95
36

1 180
904
406

501
:86
115

170
8!l
a2

727
3L7
410

573
254
319

10
3
6

661
591

70

092
569
523

6452n
q77

837

394

871
963
351

259
22

247

187
1l

176

82
11
72

74
63
11

45
33
t2

1
1
0

11
10

2

I
1
6

15
14

1

9'
7

354
ts4
272

225
106
623

1I

3
2I

893
575
318

ß2
663
799

lo
l7
3

93St
572
367

510
442
068

806
!t86
420

4A
822

ta7
655
151

755
40

715

451
3

4ß
304

37
267

347
334

13

452
380

72

131
111
27

27I
27

81
75

6

294

5

1 495
941
447

17 683
11 597
8 999

b
ll
2

2

I

0
0

179
1ls

16 718I 166
7 552

I
1

1l
3

13 880
5 36i:l
8 517

2 tt4
2 tt4

12 405
10 588
4 492

II 4 879
4 879

1 018
249
769

424lsl
634

194
59

1:15

524
§!7
4t

624
517
111

0

0

135
L24
l1
8l
7tI

4

4

508

1ä

I 887I 448
s34

t4 252
12 0!E
5 1126

15

5
324T1 290

1 290
2
1
1

315 200
517

6 330

56 516
{0 368
24 501

2
1

2
2

116
10
8

93 2593 26
-27
84 ZA8{l 29-30
l0 3110 32-33

{n8
{81
sE7

526
305
32t
xtz
176
516

I 249
1 061

r89

I 386
1 0118

337

10
2I

420
:t51

5S

147
14

l!13

279
2t4
65

I 1ll
0

115

6 798
3 180
4 614

63 314
43 547
29 ll4

4

3

2

2

I
I

0340 :t5-36
:ts, 37:x! 38- ll€t

-40-41-42
l9 1l:l19 44-45
4t ,06
41 47- 118

6 ltst650-51
.52.53-54

199 55199 56
-57

384 58384 sS-50
2
2

2 7392 745
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2.1 Ausgeben und Einnahmen der öffentlichen
l. VLrtal

iflll.

F lächen

Art dEr AusgabEn / Einnahnen 2usarmen l r""no"n-l nessen lmecrten-l *r"0""-l
I uuro I li::q- lsacnsenlI I lpomrern I I

Baden-
I,.lUrt-
tsm-
berg

B6y€rn
Nr
Lfd.

Eln

bl
62
63

64
65
66
66

67
68
69

70
77
72

73
74
75

76
77
78

7g
80
81

82
83
84

85
86
87

88
8E'
90

91
92
93

94
sts$

9?
98s

100
101
702

103
104
105

106
107
108

109
110
111

tt2
113
114

Steuern und steuerähnliche
Abgaben

Einnahnen aus Hirtschaf tlicher
Tät igks it

Zinseinnahnen
von öffentlichen Bereich

von andgren BerEichEn

Laufende Zu{eisurEen urd Zuschüsse

von öffentlichen Eereich

von anderen BerEichen

sonstigs laufendE Einnahmen

ahzüglich ZahlungEn von gleicher
Ebene

Einnahmen der laufenden Rechnung

Veräusserung von Verilögen

Venrögensübert ragungen

vom aiff€ntlichen BerEich

von anderen Bereichen

Darlehensrü,ckflüsse
von öf fentlichen Bereich

von andEren BBreichsn

Schulden6ufnalme b€im öffentlichen
Eereich

278
101
777

5 770
1 592
4 179

5 503
1 325
4 779

721
274
507

1 000
330
570

Zusa,tmen
Staat
Gen. /Gv

ZusamrEn

Zusaltrren
Staat
Gem.,/Gv

Zusarrn€n
Staat
Gem. /Gv.

Zusailnen
Staat
Gen. /Gv.

Zusanrnen
Staat
Gen. /Gv.

Zusarnen
Staat
Geil. /Gv.

Zusanrren
Staat
Gem. /Gv.

Zusairnen
Staat
Gem. /6v.

7 622
6 279
1 343

116 330
38 478
7 852

2 353
833

1 520

3
2

735
651

83

116to
27

00

0

2I
3

3
0
3

024
2

22

432
81

351

41 995
34 143
7 852

2 267
7q7I 520

3
2

1
1

6
E

1

347
026
32r

366
104
261

169
032
138

64
Ib
48

I
1
0

3
2
0

I

161
78

227

279
864
094

720
923
797

203
54

149

564
878
886

345
205
140

Staat
Gen. /Gv
Gem. /6v

381
118
263

1
1
0

201
63

138

2S
2

22

457
105
351

56
72
44

0 0

2S 871
7 183

17 688

2ß9
983

1 506

26 340
8 653

17 688

19 031
859

7 136

58 575
{3 630
25 981

2 846
904

1 982

2 984
33826ß
,q16
772
244

2 607

1 1181

s 997
7 300
3 824

1 660
197I 1154

968
512
456

1t0
14n

102
33
69

443

65

460
239
500

26
1

25

t28
64
b9

2t
15
6

35
3

33

6
0
5

463
660
803

56
22
34

153
56
97

794

254

777
786
867

78
l8
59

191
32

159

39
25
14

2
1

24
I

23

3 024
1 100I Szq

266
113
154

499
55

444

908

aza

814
351
543

153
I

162

284
13St
145

72
17
55

17
I

16

14
5

10

5

2 610
1 104
1 506

13 385
1 200
7 136

6q 475
49 552
25 981

294
t77
777

492
57

435

7 q44

755

2 511

734

8 143
6 362
3 559

zusamnen 1929 l8l2 239Staat q27 310 IGen./Gv. 7 502 1 502 23A

4965 13351 I
5
4
22 313

337
214
124

108
60
118

98
4

94

34
28
5

31
3

2A

27
z

25

88

I
51ß
311
316

Zusam?en
Staat
Gem. /Gv

Zusanrnen
Staat
Gen. /6v.

Zusaäen
Staat
Gen. /Gv.

Zusamnen
Staat
Gsrn. /Gv.

2usannen
Staat
6en. /6v.

Zusamnen
Staat
Gem. /Gv

Zusemlen
Steat
Gen, /Gv

Zusannen
Staat
Gem. /Gv

2 659I t28
1 5{0

0
L28

747
814
873

3
2I

13t
562
629

5
3
2

2

I
69
51
29

2 542I 042I 540

870
275
595

143
43

100

466
235
232

97
45
51

1 618
0

724

4 351
1 950
3 891

62 926
45 579
29 873

972
3t7
595

r4!t
44

100

540
308
232

98
47
5l

673
272
891

250
0n0

518
226
292

165
1

154

1q3
65
78

78
3

75

56 7757 53918
792455

76 37q

3 14

458 6A2728 286403 757

8 602 10 679
6 489 7 586
3 953 4 580

1
1
0

11
11

0

abzüglich Zahlung€n von gleicher
ED€Ng

EinnahiEn der Kspitalrgchnung

Bereinigte Einnahmen

60150I 619

1

7

2

2

129

11_7

70

379
163
323

5 193
4 5142§7

4
2
3

91
96

589
330
696

1
I
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Haushalte nach Arten und Ländern
Fhr 20ql
EUR

länder

saar- | ,""n""n L."n""n-l schles- | ,nu- Irand I I 
o*",, 

|,"1:t;r"l 
rinoen 

I

FrtlherEs I Neue
Bundes- I Ländergebiet I

I 

-------:!rt'!::!"n--------- 
I

l''"-*i 
*"'' 

1 

""*" l'-"*l
Ilord-
rhein-
West-
falen

l,lachrichtl ich:
RhEin-
land-
Pfalz

Lfd.
Nr.

nahmm

2 006 61
2 005 62-63

764765
-56

-67-68-69
-37 70
-37 7t_72

880
830

?0
70

7

0511
0:4

72
7_2

t73rl3

1
1

g1
g1

92S
929

lßf
50
50

35
F

66
T

0

1!'4
194

{4Nt
449

4 !'70
466

4 505

653
237
416

1 690
296

1 3911

4 442

t 822

t4 071I 704
6 987

093
609
1t85

107
24
83

I
8

19
7

72

109ß2
817

11t6
47

100

166
73
93

837

394

811
051
204

84
1

83

105
31
74

1t8
0

47

0

0

82
59

3

4
3
1

69

7

234
94

201

3 0115
2 745
1 405

398
185
214

33
14
19

,48
11
:t5

?93

81

651
rl58
305

69
35
34

16
7I
4
2
2

0

0

16I
7

19
19

1

116
72
52

787
540§7

308
l4it
165

4(§)
4,{9

10
10

5

3ß
3ß

24
24

24
?4

&r8
838

74
74

I

3

335
3:s

87
87

4
s

35 575 6
5

31St
503
816

324
105
219

I
0
0

47
18n

28 5{0
7 035

I 9{i}

14 109

77ß
3 557
3 579

091
%2
139

65
23
43

I
1

ffi
08r
204

811
2t
61t

I
1

11
0

1l

693
136
557

EE
4t
55

197
5l

1115

5116

2ß
819
329
791

78
17
61

59
3

57

2t
3

18

1

I
5
1
4

3
0
2

19

b

1118
24

l!t8
I 967
1 352

2
1
1

I
1

2I 150
gSE
151

50
11
:18

0

0

I
2
5

L7S
868
305

98
36
63

0

0

15
5

10

062
055
008

111
56
56

t92
7?

119

970

lSt
682
091
:t59

37
0

37

3
3
1

352
257
95

11
1

10

2
1

10I
2

692
588
10lt

447
115
332

I
0I

59
3

56

842I 301

-25-?

4to
4!o

721l?t

ß7
297

I
1

23
1

22

411
89

322

?ß
616

2 181
840

1 341

4 AtzI 087
3 725

0
0
0

7
2
6

I

4

4

90 7390 74-ß
%7625 77
-74
69 796St 80
-81
.82.83- 811

2 161 85
2 161 86-8?

77
3

163
642
521

32
15
77

118
4t
7t

502

92

975
680
705

25
11
14

l{a
70
78

63
52
72

0
0
0

4
3
1

0

0

r
I

167
137l0{
t4it
816
809

489
698
791

69
3l
32

L27
30
98

772

1Sß

L?O
77A
316

22
I

2t

119
l8

101

16
2

14

I
0I
7
7
1

I
1

97

2

69
2A

l!t6
188
806
ß2

2II
1

3 255
3 255

692
238
,!t53

6 330

3 lFl
eoä

47 571 11 :t55 6 253
34 39S I 573 6 253
2t 525 4 457

118
118

87
87

u
v

I

74
74

2

322
32:

576
576

188
32

156

863
324
540

302
241

51

4
3
1

37nI
4

4

508

rä
sl0
624
757

to 202
5 2t4

15 200
517

624
277
3116

719
718
000

568
34

534

139
40
stg

42926
223

9:!
115
1ß

lll
0

115

2I2
2
I

88
89
90

0§2I
35{

485
188
ß7

a2
q

78

a2I
?2

16,q
20

143

20
15
5

298

5

8Sl72ß
944

111 957I St50
7 931

23 9129 92-93
1t 944S-95

277
1:t!,
138

163
1fft

14

I
1
0

13
6
7

:
126

2

364ß4
1S

4 01ß
3 385I 563

3 ,1161I 321
3 l:E

-97-98-99
3 1003 101- 102

2 1032 r04
- 105

. 106. 107- 108

37 10937 110
- 111

2 7W tt2
2 lSB 113

- 1111

6

3
3

6
5

P 2q551 031ß 720
24 659

2I

-39 -
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2.1 Ausgaben und Einnahmen dsr öffentlichen
l. Vbnd

Mlll.

Flächen

Lfd
Nr.

Art der Ausgaben / Einnahmen i r""no"n-l nesr"n lm""rl"n-l *r"0".-lI ourg I lourg- lsacnsenlI I IJH;."| I

I nsgesamt Zusamnen Baden-
HÜTt-
ter
berg

Bayern

115
116
117

118
119
120

i27
t22
123

124

tßtß
127

r28
i29
130

Saldo der haushaltstechnischen
VerrEchnungEn

F inanzierungssa ldo

Besondere F inanzisrungsvorgänge

Zusamen
Staat
Gen. /Gv,

Zusailren
Staat
Gem. ,/Gv,

3
3

-0
-t4 326
-9 659
-4 668

-17
-1b
-0

-16 565
-11 897
-4 658

290
263

26

13 123 10 830
11 330 I 036I 793 1 793

-4
-4

961
204

-758

734
439
295

-1
-1

4
q

-9
-9

553
752

-401

Flnan:iarunga

-1 073
-588
-1184

6115
1159
L77

2
2

-2 622
-1 263-l 359

x

-588
-583

-E

-335
-?98

-37

Ausgaben

Schuldentilgung a.n Kreditmarkt

Rückzahlung j,nnerer Darlehen

Zuführungen an Rücklagen

Schuldenaufnahne an Kreditnarkt

Zusannen
Staat
G€m. /Gv.

6em. /Gv

ZusannEn

X

515
496

19

150
023
727

x

275
250
25

x

865
649
216

x

x

x

x

180

180

Staat
Gem. /Gv

Deckung von VorJahresfehlbeträgen Zusannen
Staat
Gem. /Gv

X
723

x

x
693

x

774
638
536

x

bbb

x

6S2

305

x

x
550

x

x

x

027
920
108

x
719

x

x

x

390
853
536

x

x

x

x

x
6
x

X

x

x

X

x

x

x

x

x

x
0
x

X

x

x

x

x

x

x

x

x

Einnahhsn

x

113
808

x

X
74

X

x
672

x

x
69

x

131
L32
1!t3

1311

1:E
1:16
t37
I:B
13§t
1&
141

Innere oarlehsn

Entnahnren aus Rücklagen/
GeHinnabführung

Üb€rschüsse aus Vorjahren

Zusailrcn 12Staat 10
Gem. /Gv. I
Gen. /Gv,

Zusanrn€n
Staat
Gem. /Gv.

Zusannen
Staat
6em. /Gv.

Staat

7
5

I
8

769

1S7
572

x x

x

x

x

x

x

x
27

X

X

X

x

x

x
0
x

x

x

MünzeinnahrEn
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Haushalte nlch Arton und Lündcrn
hnr aGl
EUT

ländEr

Ilord-
rhEin-
N€St-
falen

Rhein-
land-
Pfalz

Saar-
land

Sachsen S6chssn-
AnhaIt

tlachrichtl ich:
Schlss- Thü-

ringenhig-
tblstein Frllheres

Eundes-
gebiet

l,leue
Länder

Lfd.
Nr.

llb.rtbnt

115
116
117

118
119
720

- t27- 722- 123

x t24
x 1252 126x 727

x t28- 129x 130

51ß 131543 132- 1:B

x 134

x 135- 136x 137

x 1:E- 13St

3

-184-r9{

II

-2
-1

0
1

-0
-t2 282
-7 826
-4 1156

-1
-1

-773 -400-65G -37?-7t7 -23
-2 2§
-2 238

-23
-23

-311
-311

-t 744-t 744

-20
-20

3

0114ß2
-2t2

1-1-l

-414
-365€0

-1

2

-2 773-l 5115-l 068

X

x

x

x

x

6
5I

374
337

3?

x

x
3
X

x

27
-118
76

x

x

x

x

x

202
191

11

X

x

x

x

I

-s96
-552
-44

-tß
-23

-103

8

, 772
-!t54
-2t8

778
724
5l

x

X
20

x

x

x

998
921

77

r33
r13

x

X

x

-2A
-2_8

x

x

x

x

x

161
191

6S3
x

269
29s

x

x
6
x

x
69
x

2
2

n4n4

x

X
5
x

x
693

x

784
744

x

x
5
x

x
69

X

2
2

4
4

1ß9
272
257

924
730
1911

x

X
77
x

x

2
2

361
825
536

x

x
778

x

x

1166
723
342

x

x
589

x

x

x

8
6I

2A3
255n

747
672
130

33{
320
l5

8115
877
29

x

x
1
x

x

833
810
23

x

x
1l

X

X

6:l§t
586

54

x

x
I
x

X

x

240
192
48

x

x

x

x

0t2
385
627

X

x

x

x

x

344
902
442

3
2

4
4

x 140

- 141

x
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2.2 Aurgabcn d€r öffontlichen Haushaltc filr BaumaBnahmen
t. Vbn.l

,alll.

l,""_,"'.1

a"-r.*l I I I lr,ecrren-l II Barprn I aranoen-l Hessen I hJr! | t'tieoer-l| | burg I I Vor- lsachsEnlI I I l''-"-l I

FlächEn

Lfd
Nr.

Aufgabenbere iche
Saden-
Hürt-
tem"-
berg

I
2
3

Insgesart

Davon:

Allgemeine Ven.r€ltung

SchulEn u. vorschulische Bildung

llcchschulsn

Einrlchtungen u. l,t€ßnahnen
des Gssundheitsrssens

Eig€ne SFrtstätten

Stäteplanung, verrnessung
Bauordnung

l.5hnungsbauför(terung
t bhnung§fUrsorge

und

Ah,{6serb€se itigung

Abfal lbessttigung

Enerqie- uft, l.€sseHirtscheft,
Kulturbau

Straßon

Versorgungsunternghncn

Verkehrsuntsrnehmn

Al lgenelnes Grundverrügen

Übrige Aufgab€nbereichE

ZusamEn
Staet
G€m. /Gv.

Zusann€n
Staat
Gem. /6v.

Zusamen
Statt
6eri. /Gv

Zusarnen
Staat
Gen. /Gv

Zusarrlen
St6at
Gen. /6v

Zusatrien
Staat
Gem. /Gv

Zusamen
Staat
Gen. /Gv.

ZusarrEn
Staat
6e,n. /Gv

Zusanrren
Staat
Gea. /6v

Zusamen
Staat
6€rn. /6v.

Zusailnen
Staat
6en. /Gv.

111

131

563
30

533

162
t6.2

7

93

93

2?o

230

l6
16

303

303

22

22

30
30

825
115
710

{l!,

49

2_6

26

707

107

05.2
318
734

3 616 3 450 530 768 1S3 372 9l ßl
661 1t95 {8 115 118 61 18 37

2 55 2 955 tß2 653 105 257 73 213

2

2

E
5
6

Zusatnen
Staat
6En. /Gv

Zusannen
Staat
6en. /6v

131

131

536
3

533

149
l.§l

6

93

93

230

230

16

16

303

303

22

22

22
2_2

808
9B

710

49

119

?
ß

107

107

3

110

110

5

5

10

10

27

2t

25

25

82

a2

22
22

-

27

27

P
58

0

0

58

58

2

2

17S
23

157

29

29

11

11

2t
2t

178
34

145

t0
10

60

60

6

13

13

18

18

13
13

3

31

31

112I
111

43f

4

45

1

1

2

2

2

2

7

7

5

4

I
I

5

b

6

7II

10
11
L2

13
111
15

16
77
18

t9
20
2l

22n
24

ßß
27

na
30

31
32
:E

34
:E
:E

37
:B
:tst

40
4t
42

43
44ß
,416

47
1ß

55

55

7
7

0
0

I3
3

67
5

6l

2
2

13

l3

6

Zusaltrnen
Staat
Gen. /Gv

5 4

5

7

7

0

0

l9
19

24

24

0

0

24

24

zusarnen
Sta6t
6sn. /6v

41ll
3l

0
0

110
8

102

63
20
43

15

l5

721
18

103

6

I
I

I
1

I
1

14
14

2
2

19
6

14

1

54
4

rNt

6 0

0

0

0

3

3

Zusafir€n
Staat
Gen. /Gv

I
I

0

0

1

1

1

I

5 5

75
24
5l

sts2
278
734

32
4

27

130
50
80
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nrch Aufglb.nbcroichcn und Ländc.n
l.lr? 2&l
EUn

lärdsr Stadtstsaten

HailxJr!

l.
tlachrlchtllch !

RhBln-
larü-
PfaIz

Sacr-
larid

SEchsen Sachs€n-
Anhalt

SchlEs- Thu-
rlngen i,lsus

Länder

ä.sampn BerIin BrgtBnHig-
tblstein

Fr{lherss
Bundes-
geblst

ibtd-
rheln-
tlest-
falen

I
2
3

84
84

-4-5-6

0130la-15

60
60

2ß
55

193

r87
l1

176

23
?

6

o

166
166

824
191
634

A
n
7A

2
76

50
50

3

31

31

r9r
101

u
l1

t2
t2

6

B

5

202
51

r51

4

0

17
t7

4

0

34

34

258
80

178

628
305
32L

702

702

rF8
I

tß7

sl
P

3

82

62

129

129

5

291

ßt

l6
l6

l6
16

606
47

55!'

f
15

ß
2ß

?
73

694
l!B
556

2

2

t52
40tt2

15
0lll

b

0

o

lt
11

{8nE

101
20
8t

451
3

1lrß

15

15

193

103

1

:

7

7

t6
l6

:
5{
64

8

I

0

106

106

27
l0
t7

140
30

111

4

4

I

Z

4
4

0

4

4

4

3

I
I

I
I

0

0

0

6

3

3

I
0I

I

7

7

§
l5

I
1

5

24
2

22

16
16

0

11

11

31

3l

8

I

4

4

I
I

0

0

0

0

7II

l0lt
t2

19

§
0
0

2?
27

13
13

0

:

4

t2
0

L2

I

:
3

3

2

2

14

14

0

0

I

24
3

20

I

0

st
10A

2

2

0

0

0

0

0

0

0

0

6

4

4

31

31

8

16
17
l8

l9
20
2l

uß
24

äß
27

nß
30

3l
32
!ts

?
6

5

0

I

2

2

0

0

I
1

5 3115!F-!E
I

I
I

l{
l4

60

60

56
2

53

3
5

1

34lt
23

69
t4
55

0

0

ß
7

l8

8

42
10
32

6

73
ZJ
50

7
3
4

37
!B
!E

40
41
42

- llit-4- 1t5

sl {85t 47-rß
{5
4E

1

1

I
I

4

4

2

2

0

0

8

00

0

72

t2

17

77

101
2

gSt

0

0

0

0

0

4

4

4100
100

I
2
6
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2.2 Ausgaben der öffentlichen Haushalte fllr Bauma8nahmen
l. Vl.rt l

Lfd
Nr.

F1ächen

Aufgabenbereiche I I lttectten-l I

Bayern I Branden-l Hessen I burg I ttieoer-l

I 
o"n I l'HI" l'*n"'l

2us Baden-l.[jrt-
ten-
berg

1
2
3

Insgesant

Davon !

AIlgeneinE Verflaltung

Einrichtung€n u. i{aßnahnen c,€s
Gesundheitslßsens

Eigen€ SportstättEn

Städteplanung
Bauordnung

, Vennessung,

t bhnungsbauförderung
hbhnungsfürsorg€

und

Ah.assBrb€seitlgung

Abfal lbeseitigurl3

Energie- und !{esserr{irtschaf t,
KuIt,.rrtau

Straßen

VErsorgungsuntErnehnsn

Vg!*€hrsunternehngn

Al lgerEines GrundvEnrögEn

ÜbrigE Aufgabenbereiche

2usannten
Staat
Gen. /Gv

Zusanhen 3.6

Zusanrn€n
Staat
Gen. /Gv

Zusailnen
Staat
Gen. /Gv.

Zusannen
Staat
Gen. /6v.

ZusafinPn
Stsat
Gsn. /Gv

Zuseltrnen
Staat
Gem. /Gv

8,4
10.3

o:6Zusammn
Staat
6En. /Gv.

Zusamren

0.2 0.2 - 0.31:o 1:3 -_ 2._2

100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100,0 100.0100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100,0 100.0

E
5
6

7
8I

10
11
t2

l3l{
l5

16
17
18

19
20
27

22
23
24

ßß
27

nn
30

31
32
:B

34
:15
!F

37
:€
3§t

1t0
4t
42

43
44
45

{16
47ß

3.8
4.{

15,5

4.0
q,7

1:3

1.6

2,7
3.2

0.3

0.4

14. 3

16.8

0.6
0.8

3.2
3.9

19.3

24.0

3.0
3.7

o:1

0.1

7.8
9.7

0.2
0.3

41.8
82.5
32.0

2.4
3.3

22.0

25,9

2._0

2.3

2._7

3.2

0.2

o.z

7.7
9.1

15.5

17.1

11.0

12.7

0,4

7,7
1.8

0.0

0.0

?.8
3,I

13,8

17,2

q,_4

5.5

6.9
8.6

0.7

0.9

1.5
2,0

1:o

18.9

0.1

o,2

0.3
0.4

3.7
4.7

4
Staat
Gen. /Gv

4.5
24.5

3.0
3.6

1
1I

sl

15. r

{.1
18.

2.2
2.4

3
30

0.3
0.30,8

§t
2
6

4.8
5.2

EI

sle

8
7

0.1
0.5

s
3
4

22
38
2t

6.9
9.2

SchulEn u, vorschulischB Bildung Zusarlnen

Hochschulen Zusanmen
Staat
6en. /6v

5.6
37.2

1.8
9.4

2,8
19.0

Staat
6en. /6v

4
45

0.5
18.0

3
0

6
5
0

10:

72.

0.

0.

14.6
0.4

17.1

s.
30.

6
31

0.5
2._7

5
1

1.3
s:a

6
26

t2.7

2,8
3.7

0.2
1:1

2.6
3.1

5.4
7.4

2,7
3.1

6.7
7.8

4

7

0.5
0.5

8:8
10.3

0.6
0.8

0.6
a:a

1.4
7.7

0.7
0.9

3.1
3.6

27,6
44.7
24,8

12.6

16.8

0.4
0.5

0.9
1.2

o:8

1.1

0

o:4

0.5

Staat
Gem. /Gv

0.8
4.5

1.4

7
3
5

2,2
2.6

ß
16
2A

1.3

21.1
30.2

2,3
11.5

0.2
0.8

'.2ta
r,5

1:s

2.5

0,2
0.3

1,9

2,4
2,A

3.13.3

3.7
4.4

1.4
7.7

1.2
4:8

27,4
22.q
2t.7

0.7
1.0

2.3

0.4
0.4

zusaanen
Staat
Gem, /Gv

Zusarilren
Staat
Gem. /Gv.

Zusafinen
Staat
6em. /Gv.

Zusal'rnen
Staat
Gem. /6v.

22.8 23,4 ?0.7 23.3t7,4 19.7 16.1 19,524.0 24,0 27,1 zq.O

t7
7

19

7

0.7
0.9

0,_2

0.3

29
48
24

Zusarrnen
Staat
6en. /Gv

23,2
29.0

32
41
29

4
3
4

34
24
37

23.A
63. 5
23,822,2
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nrch Aufgrbonbcrcachcn und Lündcrn
lrlrr 201
ffih. ln%

länder Stadtst6at€n
ibrd-
rhein-
t{est-
falen

Rheln-
land-
Pfalz

Saar-
land

tlachrichtlich :
SachsEn Saclrsen-

Anhalt
Schlss-yrlg-
tblst€in

ZusgtnEnThu-
rirEen

Bsrlln BrsrEn ttalIüurg
Fr{iheres
Burdes-
gsbiet

l,leue
Lärder

16.7
77.4

0
0
0

100
100
100

0.3
{11. {

0
0
0

100.
100.

6
5I

t2.3
16.0

16.4

22.2

10.5
13.3

1
1

7
6
5

2
3
7

7I
4

5
5
b

3l
56
22

III

100.0
100.0
100.0

100.0
100.0
100.0

2.5
3.3

100.0
100.0
r00.0

5.5
6.8

12,3
0.5

15.1

8.5g._1

100.0

0.1

0.2

o:o
0.0

7:3
9.9

100.0
100.0
100.0

3:s
4.4

17.4
0.2

19.7

3.8
32.4

0.1
1:o

2,3
2.7

4.9

5.6

o:2

0,2

12.5

o:6

0.7

0.6
5.3

23.1
15.11
24.L

L.7

2.0

1:o

1.1

100
100
100

100.0
100.0
100.0

3:s
5.6

7.4
t2.q

0.4
1.0

100.
r00.
100.

2._3

2.9

0
0
0

b.l
0.3
7,7

0I

11. I

0
0

',.7

t.7

3.8
14:s

0.1
o:3

2._4

3.2

t._?

2.4

o:8
1.0

0.9
1.2

0.5
2._0

100.
r00.
100.

0
0
0

5
5

7.9
7._9

0.1
o:r

100
100
100

16
16

100.0
100.0
100.0

3.5
4.6

9.4
1.0

12.0

6.06:o

t.4
.-,

0
0
0

2.9
2._9

0.2
0.2

100.0 1100.0 2100.0 3

3:4
3.{

22.8
22.9

tq.2
14.3

2.8

3.7
3.7

22,3
55.2
22.t

4.1

4.3

4.0s:{

I
33.9

0.1
0.1

0.1

9.6
2,9

11.4
27.5
27._5

110.6
4o:6

13.5
13:s

23.2
23.2

6.0
6:o

2

3

I
0

t2

-4-5-5

7Io

17.
118.

7
0

6.7
3r:8

6.5
29.4

0.0
o._2

0.1 100.1 ll_12
6,2
6.2

2._6

3.2
11.9

6.2
2.9
4.6

0.1
o:1

:

l3
1{
l5

l6
t7
18

19
20
27

22ß
24

An
27

nn
30

34
35
!!5

37
38
39

40ql
42

43
44
45

{s
47
1t8

2.4
2.6

7.4
7.9

0.3
0.3

0.0
0.0

0.0
0.1

o,7
12.4

31

t.7
1.7

3.6
3.6

1:8

1.8

0.0
3:a

7.9
12.6

0,7
1.1

1.0

1.7

4.5
5.8

12.6

16.1

2.3
3.0

o:3
0.4

0.7
0.9

2._'

3.4

0.9
1.1

0.1
o:7

27.4
:l5.1
25.9

1.3
t.7

0.0

0.0

6.0
7.7

29.9
32.1
23.3

1.9

2.3

0._7

0.9

111.0

77.4

o:1

0.2

0.5
2.6

?3.5
15.9
25.0

1:r
1.3

0.6
0.8

11.0

5.0

3.8
4.9

0.5
0.6

0.0
0.1

1.3

1.7

1.5

1,9

0.7
0. sl

0.7
2._8

?4.56.7ß.8

1._'

2.7

0.3
0.5

0

tE
IE

5.0
s:o

10.3
ro:3

9.9 3l9.9 32-33

24
2A
22

23,6
23.7

0.0

0.0

z.a o]

27.ß.n.
0.0

22.
26.
20.

I

0.0
0.0

0

0

7
4
1

?9.
42.
26.

2,4 1.4
2.5 2.2

29.8 31.52t,2 22.430.4 35.8

6 2._8

3.2

r8.3
18.3

ß.
115.
23.

4:1

5.4

31 .3
4L.7n.1

4
5I

3.4

24.
35.
22,

ao.2
60.2

75.6
75.6

60
60

7
7
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2.3 Steuereinnahmen der öffentlichen
l. Vl.nrl

iriI.

l,^-"-.1
2r"",-"^ 

|

I I I lt{ecrten-l I

I Bayern I Branden-l Hessen I ourg- | r'u,eoer-l

I lburs I l'Hät"l'***l

Flächen

Lfd. Körperschaft/ Steuerart Baden-
Hi.irt-
telr
bErg

Nr

902
092
-1

3%

879

26
135
225
345

89
23
36

107

2
?5
65I

2
4
0

7II
10
11
t2
13
14

LÄNOER

1 anteil an dsn Gemeinschaftsteuern
und der GeHerbesteuerunlags

2 EinkonnEn-undKörperschaftsteuer3 Unsatz- und Einfuhrunsatzsteuer4 Ggv{erbssteuerumlage5 Zinsabschlag

Landessteuern

VernöggnstEUer
Erbchaf tsteuer
Grundenierbsteugr
Kraftfahrzsugs teuer
Rennßett- und Lotteriesteuer
Feuerschutzsteuer
Bi€rsteuer
Sonstige Landessteuern

15 GerEindEsteuern c,€r Stadtstaaten

Steuerginnahnsn der Länder zusarmen

Grundsteu€r A
Grundsteuer I
oeH€rbesteusr nach Ertrag und Kapital (Brutto)
o€nerbesteuEr ngtto ( abzol. GeHerbesteuerunlaoe )Anteil an dEr Lohn-/ veränlagten EinkonnrensteüerAnteil an dEr thnsatzsteuer
Zusch]Eg zur Grundeüi€rbsteuer
Schsnkeilaubnissteuer
GetränkestEuer
Vergnügungss t€usr
Hundssteuer
aieltl€hnungsteuEr
Sonstige GeneindestBuern

31 791 29 297 4 26s 5 317 923 2 518 583 2 422

1q
14

996
973
99

7?3

13 57S
14 001

94I 617

r33
771

1
77

2 470
1 585

2t
249

7n

11
720
192
307

66
18
13

11
238
889
844

96

:'
8

22
4
0

1 316

6 307

122
771
32
77

1I
1?

2
45

52A
0

11

68

1
18
38

6
1
q

-0

167
971

2q
357

3AZ

8
26

223
0{0
30

128

432

q
ct

t02
214

40
t2

4 89S 4 531

l6
t7
18
19
20
2t
22n
24Eß

27

Grundsteuern
Ger€rbestou€r nach Ertrag und Kapital (Brutto)
GeH€rbesteuer nstto ( abzg}. GeHerbesteuerumlage )AntEiI an der Lohn-/ veranlagten EinkoßDensteuerAnt€il an d€r Umsatzstsusr
Gsnaindeantsil am zinsaBchlag
Zuschlao zur Grund€rHerbsteuei
0stränkesteu€r
V€rgnajgungsst€uer
Hunclesteuer
Sonst ig€ Geneind€steuern

77
594
119
006
447
1ß
169

0

1
2

76
656
247
tt2
ß2
136
180

0

200
738
734
380

72
27

5

7
6
2

1
2

7 424

:18 118 33 A22 4 991 6 196 1 030 2 900 650 2 853

6EI{EINDEN/6V.

28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
!ls,
40

1l
140
521
488
147

0
0
4
3

0

791

3 691

r) untersc!'tlq9e gsgEnüber.der veöffentlichuno Uber di€ kassermässigen Steuerelnnahmen siehe pkt. 13 derrrAllgeneinenund nethodischeä Erläuterungenf.

88I 770
s 852
4 559

958
172
26

0
0

54
79
t4

1

7 833

rl5 951

88| 770
4 A52
4 669

958
172
26

0
0

54
79
14

1

7 833

4l 655

i9
267
959
950

89
8

:o

11

o

I 343

7 539

3
E3
56
54
35
-t
:
I
2
1
0

138

I 168

91531 21739 43739 3S62Sr
:

-018150400

83 686

734 3 540

41 St8uereinnahn8n der Gemeinden/Gv

1l2 STEUEREII$IAHI.IEN V(N LÄIIDERN UND GEI{EIIOEN/GV.
ZUSAI,I,EN
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Haushalte nach Artcn und Ländcrn .l
hhr 2Gl
EUß

länder

| ,""nr"n L**"n-l *nr""- || | Anhatt I xis- |

I I I 
rbrstslnl

l-----_-:rd...""t", ___l

l'"*"*l 
*"'* 

|'""*" |'*.,*l

lbrd-
rhein- Rhein-

land-
Pfalz

Saar-
land

tlachrlchtlich : LfCI
Nr.hlsst-

falen
Th(F

ringen l,l€ue
Länder

Frühsres
Burdes-
gebi€t

{!169 2500 11,ß 6t 1088 Iß2

lll
730

7423

2007§
734
:BO

72
2t

7
6
2

4N

619
rNtS
-oß

192

3
33
81
55
14
3
3
0

522

707
177
7T'lsI

3
3
1

1 85St

24 322

72 978I 731t
84I 526

5
l6

88

1
t6
55I

2
b

907

452
414

4
37

156

3
l5
4t
7L
l5
6

900

106
776

2
17

9{

2
l8
59I

2

207
ß2

2
30

162

3
35
88
16

3
t6

0

74
r05

2
15

56

I
7
8

2e
7I

7 332 1 366

4 084 666
2 901 6278-433S 77

1 169 2t3

134212 20295 22449 116ll0 39:ß4
53

2
38
59
59
37

='
1
1
0
0

t3st

5
68

120
114

10

ao

2
2
3
0

204

5
(E
77
67
29

ao

1
2
0
0

151

3
82

130
727
50

:'
2
4
0
0

305

0
24
42
40
15
8

1
I
0

94

3116

4
88

274
191
155
l7
23

0

3
3
0
0

4832 100

1S I 701

8 500 I 579 62 I 862

I
49r

2
3
4
5

575
!t58
-7
62

123
117
tz
l5

40

I
8
4

18{I

137

a
68
53
35
8
4

1
1
0

444

477
972

5
106

368

6
72

t27
to7
!E
10
t2

0

I600ä7
1l
91

518

I
111
306

r§lI
35

0

4

136 6

273084,934 l018 ll612413
-14

4 013

7l
587I 008

1 700
*ts
l17
1*t

769 15

66 16{9{ 17504 l8
147 1932 Z0t7 27-22-23324725126

1 993 27

nß
30
3l
?2
!B
34
!§
:E
37
!ß
:lg
4t0

,{1

22
240
!t56
318
152

:'
7

10
1
0

816

ö
53r
l§E3n
806
1346

0
0

lts
69
t3I

950 28 it35 5 {87!tst{ 1 063

1
4
4

1 310
1 300

253
b

:
2l
2tI

0

1 SE3 42

7 0t7

2t67 1144 r?€,7 1089 35352 6303 4m r859 4t410 500 2 063
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2.4 Kreditmarktschulden der öffentlichen
31. MI?t 20ql

Milt.

Lfd. art der schulden
I I Flächen

stichtas 
I nä!:;, | .r- | ,"0"n- | ,"r"rn lrr"no"n-l iressen lmecrten-l *r"0..-ll" lsa'-enliüiil l--"-- l--bGö | louig lsecnsenlI I llsl; I I I l,.Hä;"| r

Nr,

1
2

3
4

b

7
8

I
c

11
72

13
74

r=
16

s 159 31 035
5 323 31 227

259
259

292
2St

300
325

03
03

27 rA3
27 5S9

t7
18

lo
20

2L
22

Kreditmarktschulden iil engeren
Sinne 1 )

2usannen

Staat

Gemeinden/Gv.

l,,lertpapierschulden 2)

Staat

Direkte Darlehen von 3)

Zusarnen

Staat

GEnreinden/Gv.

der Sozialversicherung
Staat

inIänd. Kred:tinstituten 4)

Staat

ausländ, Kreditinstituten
Staat

Ausgl eichsf orderungen

Staat

31,03.2002,.. 443 561
31,12.2001,.. 43S 3118

376 481
374 480

31 262
30 665

15 132
15 312

8 150 36 S83
8 164 35 87S

30 471
30 551

22 877
22 903

38 555
39 129

37 423
31 897

360 751 293 671
357 683 292 816

18 531 13 3s1
18 164 73 522

t0 237 q4 7A6
10 280 43 339

087
116

31 . 03.2002
37, 12.2001

31,03.2002
31. 12.2001

31 . 03. 2002
31.12.2001

31,03,2002
3r.12.2007
31.03.2002
31, 12.2001

3r.03.2002. . .
37.r2,2001,,,

82 8r0
81 565

264 680
267 927

82 810
81 665

82 810
81 665

214 631
2L7 %3

82 810
81 665

803
4s9

7 132 t2 737
7 232 12 502

15 524
15 131

7
6

7
7

7
7

1 781
1 790

7650 27647 2
7
6

96 072
89 756

79 040
74 853

3 596 3 007 2 355 8 990 2 732
3 771 3 033 2 737 8 490 2 582

27 48t
22 060

5 216
5 037

31.03.2002...
31.12.2001. . .

ß q2t
1s 028

l0 996
11 392

1 781
1 790

10 696
11 065

13 439t4 082

7 505 39 570
7 697 38 302

5 418 31 767
5 582 31 843

347 490 297 44r 34 960 2A 255 t2 777
349 592 299 627 35 357 27 633 13 181

660
647

90
90

828
126

732
232

27
?8

13 821
14 413

12 737
12 502

2 087
2 116

803
459

5
6

372
185

32?
197

143
26

31.03.2002...258 308 209 551
31.12.2001... 261 870 213 208

31,03.2002,,. 6 0s0 4 768 s01
31.12,2001... 5 8s9 4 570 501

37,03,2002
37 , t2 .2001

726
616

23
24

25
zo

27
2A

35
36

37
38

eo
40

Kreditmarktschulden in vreiteren Sinne

Zusatnten

staat

Genpinden/6v.

Schulden bei öffentl. llaushalten

Staat

6emeinden/6v,

Kreditähnl. RechtsgeschäftE

Staat

Innere Darlehen, Kassenverstärkungskredite

Zusannen

Staat

Gemeinden/Gv

31.03.2002... 12 668 t0 776 1 683 ? 179
31.12.2001... 12 970 11 036 1 715 2 266

31.03.2002..,
31 . 12. 2001

31,03.2002..,
31,12.2001...
31 . 03.2002
31.72.2007

31.03.2002. . .
31.12.2001...

31. 03.2002. . .
31.12.2001...

31.03.2002...
37.72,2001,,.
31 . 03, 2002.
31.12.2001.

82 810
81 655

27 025
18 805

82 810
81 665

786
339

35 983
36 879

SE
43

30 471
30 551

443 561 375 481 38 s55
439 348 374 440 39 129

360 751 293 671 37 523
357 683 292 8t6 31 8S7

224
259

368
363

459
419

610
574

530
7ß
080
427

4
4

2
2

2

507
7SA

942
72t

555
027

732
232

7
7

37 262 15 132
30 666 15 312

18 531 a) 13 351
18 164a) 13 s22

12 731
12 502

811
779

781
790

43
43

7
6

7
7

22 Btt
?2 903

869
888

650
647

97
96

70 237
10 280

8 150
8 164

2 087
2 116

?92
85

1S0
10

702
75

803
459

Schülalan bal öttant

31
32

29
30

33
34

4
s

4
4

469
419

62
61

51s
608

?48
215

17
T7

77
77

77 216
14 156

385
540

l(rrdltöhnllch.

lonan Darlahan,

076
706

775
422

301
?43

780
568

1
1

10 838I 04S
029
400

7
4

31,03.2002
3r.12.2007

10 187 10 187 780 385I 756 I 755 568 540

4) Einschl. Verbindlichkeiten aus der Investitions-
h i I feabgabe.a) ohne interne Kredite (31.03.2002: 330,3 MiIl, EUR,
31. 12.2001s 809,9 l.lilI. EUR. )

1

1) Einschl. FrendHährungsschulden, bei Gemeinden/Gv, einschl.
k reditähnl icher Rechtsgeschäf te.2) ohne t.lertpapierB im eigenen Bestand der Emittenten.3) EinschI. Geflieinden/Gv. (Nach Schrrldarten nicht
aufgliederbar. )

-48-
Statistisches Bundesailt, Fachserie 74, R 2, 7. Vj/?O02

(rtdltm.rttshuldrn lm



Haushalte nach Arten und Lündern
uod 81. Dr:rmbrr 20Ot
EUR

Iänder Stadtstaatsn

| ,""nr.n | ,""nr.n-l*nr".*rnl Thü- |

| | 
Anhalt 

I 
rblsteinl rinsen 

I

2,""-""1 B""ri" 

I 

r**" 
I 

Hanburs
Nachrichtlich:llord-

rhein-
l.lest-

Rhein-
land-
Pfalz

Saar-
land

FrühEres
Bundes-
gEbiet

Neue
Länder

Lfd
Nr,

1
2

e
4

5
6

t2 972 I
73 2ß 10

t2 972 11
t3 2116 L2

-13-14

505
424

605
a24

,7
.7

7
7

050
102

8 992
8 894

7 61157 470

7 61157 470

3

II

40 1183
38 350

40 1183
38 350

67 081
54 868

67 081
641 868

73 4S6
73 586

57 9,25
57 92s

15 571
15 661

ralt ran Slnm

82 672
83 956

58 312
53 32r

24 360
24 635

23 932 7
23 88!t 7

r9 605l9 588
6 214
6 151

5 338
6 0r8

4ß
445

6 7t2
6 653

5 768
5 705

ß 121
77 ?12

18
18

l4 857 16 30r 1llll 41l:} 16 l1l7 ll
2 242
2 279

L2 2ß
11 553

2
2

847
155

14 697 302 985
14 557 300 895

235 7ß
234 8S1

583
425

4 327 944 5 470 3 264
4 300 91ß 5 524 3 269

108 238
707 797

83 878
83 162

24 §O
24 6!t5

454
s,80

L29
445

r58
09€t

15 310t5 725

I 840
10 20r

633
377

992
894

3{ts
424

67 239
55 004

57 613 21 44 17 031
54 618 20 2ß l4 903

50 049
49 965

727
594t

970
963

368
218

2
2

7
8

t7
18

ta7 19192 20
166
166

930
932

n2n9:t69
153

27
22

4
4

I11I
4
3

111
14

11
L2

72t
752

583
973

1I

13
13

2s 566
23 842

29 433
29 259

29 433
29 249

5 875
5 160

2 811
2 891

8 113
8 4119

12 329 245 373 s2 068t2 340 2ß 277 53 350

944
9118

17 595
77 470

13 258
13 559

4 327
4 300

st 359I 376
178 134
180 273

36 llst7
37 68St

15 571
15 661

50 049
49 S55

470
524

5
5

15
16

10
10

3t2
185

10
13

263-263-

3 264
3 269

2 242
2 279

2 970
2 963

67 239
66 004

115
35

41511

793

338
338

7 479 72 7ß
7 302 13 054

28 493n 307
ß 757
1E 663

098n235
36

7?4 ß3
176 925

3
3

259
300

101
76

II
57 184
58 259

t3 02q 5 702 7 444 2 t40 11
13 305 5 639 8 181 2 472 11

I :lstg
1 408

1 102 247 66 28 q?t
1 035 267 66 28 479

23
24

25
26

27
2A

9S2
894

992
89{

3rts 29354 30

-31-32

150
152

395
429

892
934

17 606
t7 624

t7 605
t7 624

2 t22
1 898

2 t22
1 898

73 1NE
73 586

10 770
11 034

6
2

5 811
3 553

3 809 1 506 181
4 650 2 605 147

3 809 1 506 181
4 650 2 605 147

_:_

II
I
8

40 ll8El
38 350

40 483
38 350

67 081
64 868

14 697 302 985
14 557 300 895

tl 727 235 7116
11 594 234 8St1

7 158
7 099

l8 121t7 712
l8 5&tt8 s%

15 310
t5 7ß

6 274 I 840 1,{ 857 16 301
6 151 10 201 74 443 16 147

3 264
3 263

23 532
23 889

19 605
19 588

4 327
4 300

108 238
107 797

83 878
83 162

57 925 57 081
57 925 64 868

15 571
15 651

2
2

2
2

4t0
824

24 360
24 635

E7 239
66 004

970
st63

282
279

{Nll
503

493
503

77
t7

15 269
12 511

1 91t8I 545

1 219
847

7n
698

334
492

254
4L4

80
7A

79
118

79
118

97
92

97
92

149
L77

5
5

944
9118

81
83

3
3

72 4 131 33974 4 10!t 310
30
30

6
2

7
8

55S
573

67
65

680
7q5

573
585

8I

926
651

267

665 149651 t77

nßht.erßhitt!

833834

35
36

37
38

39
40

36
36

q4
44

528
?06

267
86

267
720

1I
q55
206

5
3

I 817

3 638
3 206

Statistisches Bundesamt, Fachserie 14, R 2, I' Y1/2002
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Anhang



Zuordnungssch[üssel fü] den Tabellenteil
Tabetlen 1.1, 7.4, 2.1, 1.7,3.4, 4.1

Art der Ausgaben / Einnahmen
I Bund / EU / Soziat- | Gemeinden/ Gv. I Zell.nnummer der
I versicherung / Länder I I

I I l.u 3.1 I 1.4t ,.4 I 2rt 4.1

Personatausgaben

Aufwendungen f. Abgeordnet€ u.
ehrenamtlich Tätige

Beamtenbezüge

Angestelltrnvergütungrn

Arbeiterlöhne

Beschäft igungsentgelte u.ä.

Versorgungsbezüge u. dgt.

Beihilfen, Unt€rslützungen u. dgl.

Personalbezogcne Sachausgaben

Laufender Sachautwand

Unterhaltung d.s unbewegl. Vermögens

B€wirtschaft ung der Gründslücke

Sonst. sächl. Vcffiatungsausgaben

Milit. Beschaffungen, Anlagen usw.

Erstanungcn an andere Bereiche

Sonstige Zuschüsse für laufcnde Zwecke

Zinsausgaben

an öffentlichen Bereich

an andere Eereiche

Allgemeine Zuweisungen und Umlagen

an Länder

an Gemeinden/Gv.

an sonstigen öffentlichen Bereich

Sonsligc lfd. Zuweisungen und Zuschüssc

an öffentlichen Bereich

an Bund

an Sondervemögen des Eundes

an LändeI

an Gemeinden/Gv.

an Zweckverbände

an Sozialversicherungsträger

r) Doppelte Zeilennummern (= Summennachweis)

AUSGABEN

4t

427,422,421,424

425

426

427,429

41

44

45

57-55,67,686

579,527

577

51-54 (ohne 577,519,
527)

55

67

646

56

57

672

t,674,676,617

62,63

627,637

624,6)4

622,612

621,631

627,6)7

626,6?6

1l

61

-52-

674,774,724

I 
ro.ee

40

470,477,440,

474,444

475,445

416,44E

l^0"-

1..

I

lso-oo.otssta,
lE4o,84r,845

50,51

54

52-66,E40,841,E45
(ohne 54)

675.676,678

800.803

laon.sos

E21,831

422,412

421,824,A3)

670.67 4,7 70-7 74,
720.724

670,770,720

671,7 77,727

672,712,722

67),773,721

3

4

5j

5.)

5,

5*)

2

,
4

5

6

7

E

9

10

t1

t2

13

14

75

16

77

18

79

20

27

22

2'

24

25

26

27

2a

4

10

13j

l3g

13 ')

l3 .)

4 I

7



2uorürungsschllisscl fllr dcn Tüollerteil
Trbcllcn 1.1. 1,4, 2.1, ,.1, ,.4, 4.1

t9

22

25

2A

31

16

34 ')

37.)

34 *)

,7 ',)

60

41

46

49

52

55

58

An der Ausgaben / Einnahmen
I Bund / EU / Sozial- | Gemeinden/ Gv. I Zellennummerder
I versicherung / Länder I I

an andere Bereiche

Renten, Unterstutzungen u. ähnl.

an Sonstige

an offentliche Untemehmen

sonslite an Untemehmen

an soeiale und ähnl. Einrichtungen

an ubrige Welt

abzrigl. Zahlungen von gleicher Ebene

Ausgaben der laurenden Rechnung

Sachinvestitionen

Baumaßnahmen

E]werb von Sachvermögen

Erwerb von unbeweglichrn Sachen

Erwerb von beweglichen Sachen

Velmogensubertra gungen

Zuweisungen und Zuschüsse f. lnvestitionen

an otfentlichen Bereich

an Bund

an Länder

an Gemeinden/Gv.

an Zwe(kvetbände

an sonstigen öffentlichen Beleich

an andere Beleiche

Sonstige Vermogensübertlagungen

an öffentlichen Bereich

an ande;e Bereiche

Darhhen

an öffentlithen Bereich

an Lander

an 6emeinden/Gv.

an Zweckveibände

an sonstigen öffentlichen Bereich

an andere Bereiche

Euerb von Beteiligungen

Tilgungsausgaben an öffentlichen Bereich

abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene

Ausgaben der Kapitalrechnunt

Bereinige Ausgaben

66,68 (ohne 6E6)

681

66,682-685,687,688

,688

7.5t,82

,82

8t

691-693

5r.854.856,857

852

51,854,856

86,87

83

58

883

857

t) Doppette Zeilennummem (= Summennachweis)

x

-53-

925.928

775.778,725.728,
73-79

71.79

5.718,725-725

5,716,725,726

7,727,728

8

,94-96

932

935

98r

982

983

920-924

921

6

7

I

9

10

11

12')

13')

12',)

13.)

15

16

77

18

t9

20

l4

29

30

3t

32

33

14

35

36

37

38

,9

40

47

42

43

44

45

46

47

48

49

50

51

52

5'

51

55

56

57

58

59

60

6l

62



Zuordnungsschlllssol fllr dcn Tebcllontoil
Trbcllen 1.1, r.{, 2.1, 3.1, 3.4, 4.1

der
An derAusgaben / Einnahmen

Zu- und Absetzungen

abzüglich Sonderhaushalte

abzüglich Brunostellunten

zuzüglich Nenostellunten

Summe lt. Abschlußnachweis der
Kassen

Steu€m und steuerähnliche Abgaben

Einnahmen aus winschaft licher Tätigkeit

Zinseinnahmen

vom öfientlichen Bereich

von anderen Bereichen

Allgemeine Zuweisungen und Umlagen

von Ländem

von Gemeinden/Gv.

vom sonstigen öfientlichen Bercich

Sonst. lfd. Zuweisungen und Zuschüsse

Yom öffentlichen Bereich

vom Eund

von Sonderyermögen des Bundes

von Landem

von Gemeinden/6v.

vom sonstiten öffentlichen Ecreich

von anderen Bereichen

Sonst. Einnahmen der laufenden Rechnung

Gebühren, sonstige Entgelre

sonstige Velwaltungseinnahmen

abzüglich Zahlunten von gleicher Ebene

Einnahmen der laufenden Rechnung

Veräußerung von Vemögen

Veräußerung von Sachvermögen

Veräußerung von Eeteiligungen

1,,,.,,^,0,.,,..,0.1

l::il,il:rfli;^"" 1

Tab.
4.1

x

x

61

64

6598

66

ElNilAHrulElt

0 (ohne 092)

72

1 51- 754,156,157

273

271,274,276,277

,2tt

224.234

222,232

223,213

226,227 ,235,236,237

772,26,27,28

111,119

111

779

x

73

731,732

133,734

00-03./.810

73,14,27,22

205.208

041,05 1,061,091

052,062,072

060

760.154,770-77 4,
230.234

760,770,230

767,777,231

162,772,232

763,764,773,774,
233,234

765-768,775.178,
235-238,241.249,
251.259,260,267,
262.268

o-72,75,263,265

70-72,263

5,265

31.34

34

27

22

2'

24

67

68

69

70

61

64

67

70

2 25 .)

2s)

25.)

25)

7t

72

73

7r.)

71')

73.)

73.1

26

27

74

75

76

77

78

79

80

81

82

83

84

85

86

87

88

76

79

x x

28

29

30

82

85

88

Bund/EU/Sozial.
versicherung / Länder

Gemeinden/ Gv.

Gruppierungsnummer Tab.
7.11r.7

Tab.
t.4l 3.4

') Doppelte Zeilennummem (- Summennachweis) -54-

33

x

22,23



Art der Ausgaben / Einnahmen

Vemögen sü bertragun gen

Zuweisungen und Zuschüsse f. lnvestitionen

vom öfrentlichen Bereich

vom Eund

von Sondervermögen des Bundes

von Ländern

von Gemeinden/Gv.

vom sonstigen öffentlichen Bereich

von anderen Bereichen

Sonstige vermögensübertragunten

vom öfrentlichen Eereich

von anderen Bereichen

Darlehensrückflüsse

vom ofientlichen Bereich

von Ländern

von Gemeinden/Gv.

von Zweckverbänden

vom sonstigen öfrentlichen Beteich

Schuldenaufirahmen b. öfientl. Bereich

abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene

Einnahmen deI Kapitaltechnung

Bereinigle Einnahmen

Zu- und Absetzungen

abzüglich Sondelhaushalte

abzüglich Brunostellungen

zuzüglich Nettostellungen

Summe h. Abschlußnachweis der xassen

*) Ooppette Zeilennummern (=Summennachvueis)

Zrcrdnung:rchllisscl ftir dcn Tsbcllontcil
Tabcllcn 1.1, 1.4, 2.1, 3.1, 3.6, 4.1

Bund/EU/Sozial-
versicherung / Ländet

Gemeinden/ Gv.

Gruppierungsnummer Tab.
l.tl ,.1

Tab.
t.Al 3.4

,,
331

314

332

333

176,137

34

291-293

297-299

t7t-t74,776,777

t72

77)

77?

1,,,.,,0.,,,

1,0,,,
I

I 
3r l-3r4,3r 7

x

x

x

x

x

-55-

363,364

15,165-)68

25-)28

370-r71

I 69,209,27,28,30,810,
160 aus A14. 160 aus
UA480, 161 aus U4291.
481.488

x

x

31 ')

32)

31 ')

,2',)

33

)4

35

,6

37

38

89

90

97

92

9'

9t

95

96

97

98

99

100

101

102

103

104

r05

106

to7

108

109

110

111

der

4.1

91')

96 ')

9l ')

94)

100

103

106

109

tt2

97



Bund/EU/Sozial'
versicherung / LändeI

Gemeinden/ Gv.

Gtuppierungsnummer Tab.

1.713.7
Tab.

7.41 
'.4

Art der Ausgaben / Einnahmen

Saldo der haushaltstechnischen verechnungen

fi nanz ieru n gssa ldo

Ausgabcn

Schuldentilgung am Kreditmarkt

an Sozialversi( herungstrdter

an öffentl. Unternehmen und Ausland

fi.it Ausgleichsforderun gen

an sonst. inlind. Xredilmarkt

Rückzahlung lnnerer Darlehen

Zuführung an RücklaBen

Oeckung von Vorjahresfehlbetragen

Einnahmcn

Schuldenaufnahme am Kreditmarkt

von Sozialversicherungsträgern

an sonstigem Kreditmarkt

lnneie Derlehen

Entnahmen aus Rlicklagen

Überschusse aus Voriahren

Münzeinnahmen

Zuordnungsschlüsscl für dcn Tabcllcnteil
Tab.ll.n 1.1, 1.4, 2.1, 3.1, 3.4, 4.1

FIi'AilZIERUI{GSÜBERSICHT

x

x

BESOT{DERE IINAI{ZIERUNG SVORGAilGE

Zeilennummer

39

40

tt2

113

Tab.
2.71 4.7

115

118

72t

724

t25

128

131

59

592

597,596

593

595

35

36

092

974-978

974

975,975

977,978

979

97

892,992

42 114

115

776

tt7

118

119

120

727

722

123

124

t25

725

727

128

97

96

47

44

45

32

322

32 (ohne 322)

)74-378

374

375-378

379

37

47

48

49

50

51

714

135

138

141

-56-



An der Ausgaben / Einnahmen

Allgemeine Verwaltung

Schulen und vors(hulische Eildung

Hochschulen

Einrichtungen und Maßnahmen
des Gcsundheitswesens

Eigene sportstätten

Städteplanung, vermessung, Bauordnung

Wohnungsbauförderung und Wohnungs-
fürsorge

Zordnungsschllbscl fllr drn Tabellcntcil
Tabollrn 1.2, t.stt ,2.2, ,.2, ,,ttt, i.2

Einzelplan 0

Funktion 11,12 Einzelplan 2

Funktion 13

Funktion 31

Abs(hnitt 56

Abschnitt 5l

Absthnitt 62

Zcilennummer

Tab.

3.5

2

3

4

5

6

7

8

9

10

t4

16

4

7

t7

l8

10

l3

t6

t9

22

79

20

27

Abwasserbeseitigung Abschnitt 70

Abhllbescitigung Abschnitt 72

Energie-, Wasserwirtschaft und xulturbau Funktion 62

Straßen Funktion 72 Abschnitt 63-66

Versortuntsuntelnehmen Abschnitt 81

Verkehrsunternehmen Abschnitt 82

Allgemeines Grundvermögen Abschnitt 88

Übilge Aufgabenbereiche lübrige Funktionen librige Abschnitte

1) nur Baumaßnahmen nach Aufgabenbereichen, tibrit€ Zuordnungen der Tabellen 1.5 und 3.5 s. folgende Seite

25

28

3r

,4

37

4o

4)

46

23

24

11

l2

13

15

22

25

26

27

28

Bund/EU/Sozial-
versicherunt / Länder

Gemeinden/ Gv.

Zifiem des Funktionen-/ Gliederungsplans Tab.
t.2l ,.2

Tab.

2.21 4.2

-57 -



An der Ausgaben / Einnahmen

BUI{O

Anteil an den Gemeins(haftsteuem und
der Gmöesleuerumlage

Einkommen. und XOrpe6chaftsteucl
Umsatz. und Einf uhrumsat2stcucr
Gryerbesteuerumlate
Zinsabschlag

Eund€ssteuem
Veßicherungsteuer
Zölle l)
Tabaksleuel
Kaffeesteuer
Bßnntweinmonopol
Schäul1ffiinsteuer
Mineclölsteucr
Sonstige Bundcs5teuem

BSP. Eitenminel der EU (Ausßabcn)

I.A}IDER

Anteil an den Gem€ins(haflsteuem und
der Gs€öesteuerumlaße

Einlommen. und Körpetrchaftsleuer
Umsats- und EinfuhrumsaEsteuet
Gmöesteucrumlage
Zinsabschlag

tand€sst€uem
Vcmötenslcuer
[öschattstcuer
Grundereösteuer
(nhlahu eugsteu€r
lennEn. und Loneriestcuer
[eu€I§chutzsleuer
8i€Eleret

Geminde5teucm der Stadtstaatcn
Grundst€uem
Gmöcst?uer n. Inrag u. Xapital (Bruno)
Gff öesteuer Netto (abztl. Gmöesteucruml.)
Anl?il a.d. Lohn-i veranlatl€n Eitrkomrcnstcuer
6emindeanteil än der Umsatzsteuer
Gem€if, deanteal am Zinsabs(hlat
Zuschlag zur Grundemösteu?l
Getänkeeteuer
VeBnutungsteuei
Hundesteuer
Sonstige Gemeindesleuem

Ste.r.inr.hmao dar Landar

GEMEIND€N/GV.

GrundsteuerA
Grundsteu€r B
Gmrbesteucr n. [rtrag u. Xapital (Bruno)
Gmöesteuer l{eno (abzgl. GemrbesteuGruml.)
Anteal a.d. Lohn./ wranlagen Einkomm€nsteuet
Gemeindeanteil an der Umiatzsteuer
Zuschlag zur Grundemö5truer
Schankerlaubnis5t€uer
Gelränke3teue,
Vergnügun!steuer
Hundesteuer
Zmitwohnungsteuer
Sonstag€ 6emeindesteuem

Slauarainnahman dar G.maindan/Gv.

Slauarainn.hm.n von gund, Llndam und
Gm.ind.n/Gv.

Eu. Anteile de, Bundesrepublik D€utschland

Mehrensteuer. Eitenminel
8SP. Eitenminel
Zölle
Abschöpfungen

SteuCrcinnahmcn insgrsamt

1) Ohne EU Anteil€
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Tebrlhn 1.5 md !.5

I cemeinaenT ev. I z.il"nnrrr"rd",

I

5
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40

41
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Personalausgaben

Läufender Sachauinand

verwallun!s. und Eetriebsaufrrand
Erstanunten an and€re Bereiche, Zuschosse an

üblige Beleiche. weitere Finanzausgaben

zinsaustaben

an ötrentlichen Bereich
an andere Bereiche

Alltemeine Zus€isunlen und Umlaten

an Land
an Gemeinden/ Gv.

an zweckverbände und sonst öfüntl. 8€reich

Sonstige zuweisungen und zuschüsse flil
lautende zwe€ke

an öffenllichen Bereich
an andere Bereiche

Renten, Unterstütrungen und ähnliches
Sonsliges

abzütlich zahlungen von Gemcinden/ Gv.

Ausgabrn der laurenden Rechnunt

Baumaßnähmen 1)

Enverb von Grundstücken u. bil€gl. Sachen d. Anlatevem.

Zuweisunten und Zus(hüsse ff.ir lnvcstition?n

an öfrentlich€n Berei(h
an andere Bereiche

Sonstige vermägensübenratÜnt?n

an Unlernehmen
an Sonstige

Gewährunt von Darleheß

Elvverb von Beteilitungen, xapitaleinlalen

Iiltung von xrediten an öfientlichen Be].ich

abrütlich Zahlunten von Gemeinden/ Gv.

Ausgaben der xapilalrechnunt

Sereinitle Auggaben

B€sondele Finanzierungsvortänte

Schuldentil$n! am Kleditmatkt

Nachrichtlich

Haushaltstechni gche velrechnunten

Bewirtschafrete F emdmittel

Steuerausdeiche

4G46

670{74,77o.7t1,72G724
,7r-79

990

rus A1{,71 7 .us lrA291,
.us 1 44t0,481,488

,E45

,8a5

1) Zur Zuordnunt der Gliederunt nech AuEabenbereichen r. Zuordnun$tchlussel det funklionen-/ GruPpierunGPlans
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Zrcrdnußgsshlü3*l für dcn fabcllentcil
Tab.ll.n 1.6 und 3.6

Steuem und steuerähnliche Abgaben

Grundsteuer A

Grundsteuer B

Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital (neno)
G€meindeanteil an der Einkommen-/Umsatzsleuer
GrundeMerbsteuer
Sonstige Steuern
Steuerähnliche Abgaben

Einnahmen aus winschaft licher Tätitkeit, sonstite
laufende Einnahmen

Ersatz Yon sozialen Leistungen

Allgemeine Zuweisungen

vom Bund
vom Land
von Gemeinden/ Gv.

Allgemeine Umlagen von Gemeinden/ Gv.

Sonstige Zuweisungen und Zuschüsse fur lauhnde
Zwecke, Zinseinnahmen

vom öftntlichen Bereich
vom Bund, t.AF, ERP.Sondeßemogen
vom Land
von Gemeinden/ Gv.
von Zweckverbänden u. sonst. öffentl. Bereich

von anderen Bereichen

veilahunts. u. Benutzun$geb., Zweckgeb. Abgaben

abzütlich Zahiungen von Gemeinden/ Gv.

Einnähmen der laufenden Rechnunt

Einnahmen aus der Veräuße;ung von vemögen

Zuweisungen ftir lnvestitionen und lnvestitions-
ftirderungsmaßnahmen

vom ötrentlichen Bereich
vom Bund, LAF. ERP- Sondervermögen
vom land
von Gemeinden/ Gv.
von Zweckverbänden u. sonst. öfrentl. Ber€ich

von anderen Bereichen

RückRüsse von Darlehen

vom öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

Schuldenauhahme beim öffentlichen Bereich

abzüglich Zahlungen von Gemeinden/ Gy.

Einnahmen der Kapitalrechnung

Eereinigte Einnahmen

Eesondere [inanzieruntsvorgänge

Schuldenauhahme am (reditmarkt

Nachrichtlich

Haushaltstechnische Verechnungen

Bewinschaftete Fremdmittel

Steuerausgleiche
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Bevölkerung in den Ländern Deutschlands
am 30.luni 2001

Land Einwohner

Baden- Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklen burg- Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein- Westfalen

Rheinland- Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen- Anhalt

Schleswig- Holstein

Thüringen

Berlin

Bremen

Hamburg

10 560 553

72 278 773

2 597 347

6 072 773

7 769 025

7 939 237

78 023 553

4 040 947

7 067 029

4 405 933

2 599 857

2 794 870

2 427 877

3 384 204

660 569

t 779 239

82334 502

68 540 475
73 794 027

lnsgesamt
darunter:
Früheres Bundesgebiet

einschl. Berlin- Ost
Neue Länder
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Bevölkerung in den Ländern Deutschlands
am 31. Dezember 2000

Land Einwohner

Baden- Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg- Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein- Westfalen

Rheinland- Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig- Holstein

Thüringen

Berlin

Bremen

Hamburg

70 524 405

72 230 255

2 607 962

6 068 729

7 775 703

7 926793

18 009 865

4 034 557

1 068 703

4 425 587

2 675 375

2 789 767

2 437 255

3 382 769

660 225

7 775 392

82 259 530

68 409 654
73 849 876

lnsgesamt
darunter:
Früheres Bundesgebiet

einschl. Berlin- Ost
Neue Länder
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Fachserie 14: Finanzen und Steuern
Reihe 2: Vierteliährliche Kassenergebnisse der öffentlichen
Haushalte
Der vierteljöhrliche Bericht gliedert die kassenmäßigen Ausgaben
und Einnahmen von Bund, tastenausgleichsfonds, ERP.Sonderver-
mögen, Ländem, Gemeinden und Gemeindeverbänden nach Art und
Körperschaftsgruppen. Dadber hinaus werden die Ausgaben flir
Baumaßnahmen nach ausgewählten Aufgabenbereichen aufge.
schlüsselt; die kassenmäßigen Steuereinnahmen und der Schul.
denstand der Gebietskörperschaften sind in gesondeften übersich.
ten dargestellt.
ln dem Bericht für das 2., 3. und 4. Vierteljahr werden auch kumu-
tierte Ergebnisse (Halbiahr, Dreivierteliahr, lahr) veröffentlicht.

Reihe 3: Rechnungsergebnisse
ln dieser Reihe erscheinen jährlich nach Aufgabenbereichen, Aus-
gabe./Einnahmeanen und Ländem gegliedefte Berichte über die
Rec hnungsergebn isse

des öffentlichen Gesamthaushalts (Reihe 3.1), und der kommuna.
len Haushalte (Reihe 3.3).

Daneben erfolgt für einzelne wichtige Aufgabenbereiche eine tiefere
funktionale Aufgliederung der lahresrechnungsergebnisse der öf.
fentlichen Haushalte, und zwar für

Bildung, Wissenschaft und Xultur (Reihe 3.a), Soziale Sicherung
und Gesundheit, Sport und Erholung (Reihe 3.5), öffentliche und
öffentlich geförderte Einrichtungen für Wissenschaft, Forschung
und Entwicklung (Reihe 3.6).

Ergebnisse der Hochschulfinanzstatistik werden in der Fachserie 11
,,Bildung' und Kultuf , Reihe 4. 3.2,,Monetäre hochschulstatistische
Kennzahlen' und Reihe 4.5,,Finanzen der Hochschulen' veröffent-
licht.

Reihe 4: Steuerhaushalt
Die vierteljöhrlichen Berichte (4. Vierteliahr mit Jahresergebnis) ent.
halten Angaben über die kassenmäßigen Steuereinnahmen des
Bundes, der Länder und der Gemeinden und Gemeindeverbände
nach Ländem und Steuerarten sowie über die Verteilung im Rahmen
des Steuerverbundes. Zum fahresergebnis werden ergänzend
methodische Erläuterungen mit Hinweisen auf Zahlungsweise, Zah.
lungstemine und Tarife der ergiebigsten Steuem gebracht.

Reihe 4.S: Sondcrbeiträge
Reihe 4.S.1: Kasscnmäßige Steuereinnahmen 1988 bis 1999
oieser Eericht enthält für die Jahre 1988 bis 1999 nach Ländem ge-
gliedert Angaben über das iährtiche Aufl<ommen an Einzelsteuem
und deren Verteilung auf die Körperschaften Bund, (Europäische
Gemeinschaften) Länder und Gemeinden/Gv. ln langen Reihen wird
ein Überblick über die Einnahmeentwicklung seit 1950 gegeben.

Reihe 5: Schulden deröffentlichen Haushalte
ln der jöhrlichen Veröffentlichung werden Angaben über den Stand
der Schulden von Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP-Sonderuer-
mögen, Ländem, Gemeinden, Gemeindeveöänden, Zweckverbän-
den und sonstigen iuristischen Personen zwischengemeindlicher
Zusammenarbeit nach Arten und Fälligkeit sowie über Bürgschaften,
Garantien und sonstige Gewährleistungen dieser Körperschaften ge-
bracht. Außerdem werden die Schuldenaufnahmen und Tilgungen
nachgewiesen.

Reihe 6: Personal des öffentlichen Dienstes
Die jöhrliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Zahl der
Beschäftigten am Stichtag 30. Juni bei Bund, Ländem, Gemeinden
und Gemeindeverbänden, Zweckverbänden, Bundeseisenbahnver-
mögen (unmittelbarer öffentlicher 0ienst); bei der Bundesanstalt für
Arbeit, der Deutschen Bundesbank, den Sozialversicherungsträgem
und den rechtlich selbständigen Einrichtungen in öffentlich-recht-
licher Rechtsform (mittelbarer öffentlicher Dienst), sowie bei recht-

lich selbständigen Organisationen ohne Enrveöszweck für Wissen-
schaft, Forschung und Entwicklung mit überuiegend öffentlicher
Finanzierung und bei rechtlich selbständigen Einrichtungen mit
übemiegend öffentlicher Beteiligun g.

Die Beschäftigten werden jöhrlich in der Gliederung nach: Geburts.
monat und -iahr, Geschlecht, Art, Umfang und Dauer des Dienst-
oder Aöeitsvertragsverhältnisses, der Laufbahntruppe, Einstufung,
Dienst- oder Lebensaltersstufe, Familien- oder Ortszuschlagsstufe,
Dienst- oder Aöeitsort sowie nach Einzelplan, Kapitel und Auf-
gabenbereich erfasst.

Rcihc 6.1: Vercorgungsempfänger des öffentlichen Dienstes
Die jährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Leistungs-
berechtigten des öffentlich-rechtlichen Alterssicherungssystems
zum Stichtag 1.Januar. Aufgrund der verschiedenen gesetzlichen
Grundlagen werden drei aus den Haushaltsmitteln der ieweiligen
Diensthenen finanzierte Altersvenoqungssysteme untenchieden:
die Beamtenversorgung (einschl. Richterversorgung), die Soldaten.
versorgung und die Versorgung der nach dem Zweiten Weltkdeg
nicht wiedervenruendeten Bediensteten des Deutschen Reiches, so-
weit sie einen Anspruch auf beamtenrechtliche Versorgung hatten.

Die Versorgungsempfänger werden jährlich in der Gliederung nach:
ehemaligem Beschäftigungsbereich, Art des flüheren Dienstverhält-
nisses, Versorgungsart, Geburtsmonat und -iahr, Geschlecht, Fami.
lienstand, Wohnort, LauEahn-/Besoldungsgruppe, Ruhegehaltssatz,
Grund für den Eintritt des Versorgungsfalles, Bruttobezüge des Vor.
iahres sowie Bezügebestandteile im Berichtsmonat edasst. lm 8e-
reich des mittelbaren öffentlichen Dienstes sehen die gesetzlichen
Vorschriften ein verküntes Erhebungsprogramm mit den Me*malen
Ail des früheren Dienstverhältnisses, Versorgungsaft und Besol.
dungsgruppe vor.

Reihe 7: Einkommen- und Vermögensteuer
ln dreijöhrlicher Folge werden - unter Auswertung der steuerlichen
Veranlagungsergebnisse - folgende Steuerstatistiken herausgege.
ben:

7.1 Lohn- und Einkommensteucr
Der Bericht gibt Aufschluss ilber die Höhe und Struktur der Ein.
künfte, die Besteuerung des erfassten Einkommens sowie über Son-
derausgaben, außergewöhnliche Belastungen und Sonderueqünsti.
gungen der zur Einkommensteuer vennlagten natürlichen Penonen.
Femer sind die Einklinfte aller Lohn- und Einkommensteuerpflichti-
gen in einer steuerlichen Einkommens-pyramide dargestellt.

7.2 Körperschaftsteuer
Die Veröffentlichung gibt einen Überblick Uber Höhe, Verteilung und
Besteuerung des steuerlich erfassten Einkommens der Körperschaf.
ten. Das Einkommen und die Steuerschuld der Körperschaftsteuer-
pflichtigen werden u.a. in der Gliederung nach Rechtsfomen und
Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte veröffentlicht.

7.3 Lohnsteuer
Die Angaben dieser Veröffentlichung beziehen sich auf den Brutto-
lohn und die Lohnsteuer der veranlagten und nichtvennlagten
Lohnsteuerpflichtigen in der Gliederung nach Größenklassen des
Bruttolohns und der Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit, Steuer-
klassen und Geschlecht. (Berichterstattung mit dem Berichtsiahr
1995 in die Reihe 7.1 integriert).

7.4 Vermögensteucl
Die Veröffentlichung (Erscheinungsfolge 3jöhrlich, letztmals ftir
1995) enthält Angaben über die Zusammensetzung und Höhe des
Vemögens der zur Vermögensteuer veranlagten Steuerpflichtigen.
Die Schichtung des Vemögens wird für die natilrlichen Personen
u.a. in Verbindung mit ihrer Beteiligung am Enrverbsleben und der
Haushaltsgröße der Veranlagungs-gemeinschaft daryestellt, für die
nichtnatürlichen Personen in Veöindung mit Rechtsformen.

Forlsctzung nächsla Saito



7.5 Einheitswerte
7.5.1 Einheitswerte der gewerblichen Betriebe
Der in jjöhrlicher Folge, letztmats tür 1995 erschienene Bericht ver-
mittelt einen Einbtick in Umfang und Struktur des bewerteten Be.
triebsvermögens. Auf der Grundlage der Vermögensaufstellung zur
Ermittlung des Einheitswens des geweölichen Betriebs oder des
einem freien Beruf dienenden Vermögens wird der nach bewertungs-
rechtlicher Abgrenzung Vermögens. und Kapitalaufbau in tiefer Glie.
derung nach Wirtschaftszweigen sowie nach Rechtsformen und Ein-
heitswertgruppen nachgewiesen.

Reihe 7.S: Sonderbeiträge

7.5.1: Wirtschaftliche Gliederung der Einkommen- und Körper-
sc haft steuerpfl ichtigen
Diese Veröffentlichung (Erscheinungsfolge: 6jöh rli ch) enthält Anga-
ben über die steuerlichen Einkünfte und die Einkommen- und Kör.
perschaftsteuer von natürlichen Personen und Personengesellschaf-
ten/Gemeinschaften aus der Einkommensteuerstatistik sowie von
juristischen Personen aus der Körperschaftsteuerstatistik nach Wirt-
sc haftsbereichen.

Reihe 8: Umsatzsteuer
Die johrlich erscheinende Veröffentlichung enthält Angaben über
Steuerpflichtige, steueöaren Umsatz und Umsatzsteuer in tiefer
Gliederung nach Wirtschaftszweigen, z.T. kombiniert mit Umsatz-
größenklassen und Rechtsformen. Femerwerden u.a. Angaben über
steuerfreie und steuerpflichtige Umsätze (nach Art der Steuersätze),
über Umsatzsteuer vor Abzug der Vorsteuer und abziehbare Vor.
steuer gemacht. Darüber hinaus erfolgt der Nachweis der Steuer.
pflichtigen, des Umsatzes und der Umsatzsteuer nach kreisfreien
Städten und Landkreisen.

Reihe 9: Verbrauchsteuern

9.1 Tabakstcuer
9.1,1 Absatz von Tabakwaren (vierteljöhrlich). tm Bericht für das
4. Vierteliahr wird auch das Jahresergebnis veröffentlicht.

9.2 Biersteucr
9.2.1 Absatz von Bicr (monotlich).ln dem Bericht für Dezember wird
auch das Ergebnis für das Kalenderiahr veröffentlicht.
9.2.2 Brauwirtschaft Aöhilich). Mit Angaben über Braustätten und
ihre Eneugung.

9.3 Mincralölsteuer
Der jöhrlich erscheinende Bericht bringt Nachweisungen über die
versteuerten Mengen und die Verwendung von steueöegünstigtem
Mineratö1.

9.4 Branntweinmonopol und Branntweinsteuer
ln jöhrlicher Folge werden Brennereien, Alkoholeneugung und -ab.
satz, Ein- und Ausfuhr von Branntwein und Branntweineneugnissen
sowie Einnahmen aus dem Branntweinmonopol nachgewiesen.

9.5 Schaumweinsteuer
Der lohresbericht enthätt Angaben über die Schaumweinhersteller,
ihren Absatz sowie über das Steuersolt.

Reihe 10: Realsteuern

10.1 Realsteuervergleich
Der jöhrliche Eericht umfasst Angaben über lst.Aufkommen, Grund-
beträge, gewogene Durchschnittshebesätze und Hebesatzstreuung
bei den einzelnen Realsteuem sowie über den Gemeindeanteil an
der Einkommen. und Umsatzsteuer sowie die an Bund und Länder
abgeführte Gewerbesteuerumlage. Außerdem werden Steuerkraft-
berechnungen für die einzelnen kreisfreien Städte, die kreisangehö-
rigen Gemeinden mit 50 000 Einwohnem und mehr und die nach
Landkreisen zusammengefassten kreisangehörigen Gemeinden ver-
öffentlicht.

10.2 Gewerbesteuer
Der (ab Berichtsiahr 1995) 3iährtich erscheinende Bericht enthält die
Ergebnisse der Gewerbesteuerstatistik. Nachgewiesen werden die
gewerbesteuerpflichtigen Betriebe und die Zusammensetzung der
Gewerbesteuermessbeträge nach Größenklassen des Gewerbe-
ertrags/-kapitals nach Rechtsformen und nach Wirtschaftszweigen
für das Bundesgebiet.

DUSTATIS
wissen. nutzen.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1
65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag Metzler.
Poeschel, Verlagsauslieferung: SFG.Servicecenter Fachverlage GmbH,
Postfach 43 ß, 72774 Reutlingen, Tel. O ZO tt I 9j 53 50, erhält.
tich.
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